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Jahrgang 1943

Führer und Duce : Alles für den Sieg !
Eingehende Besprechungen in Anwesenheit der ersten politischen und militärischen Mitarbeiter

Klarheit über den Weg
() . Aus dem Führerhauptquartier , 12. April .

Der Führer und der Duce hatten vom 7. bis 10 . April
1943 eine Zusammenkunft .

Der Duce war begleitet von dem Chef bes italienischen Ges
neralstabes , Armeegeneral Ambrosio , dem Staatssekretär
für Auswärtige Angelegenheiten , Bastianini . Jowie von
Beamten des italienischen Außenministeriums und Offizieren
des italienischen Oberkommandos . Mit dem Führer waren zu
Der Zusammenkunft erschienen : der Reichsmarschall Hermann
Göring , der Reichsaußenminister von Ribbentrop . der
Chef des Oberkommandos der Wehrmacht , Generalfeldmarschall
Reitel , der Oberbefehlshaber der Kriegsmarine , Großadmis
ral Dönig , und der Chef des Generalstabes des Heeres , Ges
neral 3eizler .

Der deutsche Botschafter in Rom , von Madensen , und
der italienische Botschafter in Berlin , Dino Alfieri , nah
men gleichfalls an der Zusammenkunft teil .

In den umfassenden Besprechungen wurden sowohldieall- Standhaftigkeit entscheidetgemeine politische Lage als auch alle Fragen der gemeinsamen
Kriegführung behandelt . Ueber die auf allen Gebieten zu tref
fenden Maßnahmen wurde völlige Uebereinstim
mu ' ng erzielt .

Der Führer und der Duce gaben ihrer und ihrer Böller
harten Entschlossenheit erneut Ausdrud , den Krieg durch den
totalen Einsatz aller Kräfte bis zum endgültigen Sieg
und bis zur völligen Beseitigung ieder zukünftigen Gefahr , die
dem europäischen -afrikanischen Raum von Westen und Often troht ,
zu führen . Die gemeinsamen Ziele , die die Achlenmächte zur
Verteidigung der europäischen Rivilisation und für die Rechte
der Nationen auf freie Entwicklung und Zusammenarbeit vers
folgen , wurden aufs neue befräftigt . Der Sieg der im Dreiers
patt verbündeten Nationen soll Europa einen Frieden
sichern , der die Zusammenarbeit aller Bölfer auf der Grunds
lage ihrer gemeinsamen Interessen gewährleistet und eine ges
rechte Verteilung der wirtschaftlichen Güter der Welt sichert .

Die Besprechungen zwischen dem Führer und dem Duce und
bie Unterredungen ihrer Mitarbeiter verliefen im Geiste gros
her Herzlichkeit .

Am Ende ist Europa fiegreich in der Abwehr und im Angriff
Militärische Ueberlegenheit auf die Dauer unbestreitbar / Für Aujuda die endgültige Antwort vorbereitet

( Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung )

Berlin , 12 . April .

ota . Wir befinden uns gegenwärtig in einem Abschnitt des
Krieges , in dem wir alle von dem Bewußtsein durchdrungen
Kind , daß die großen und endgültigen Entscheidungen dieses
gewaltigen Weltringens reifen . In dieser Zeit , die mit einer
Spannung bis zum Bersten geladen erscheint , dringt zu uns
und zur Weltöffentlichkeit aus dem Führerhauptquartier eine
Nachricht und eine Kundgebung , die alle von der Feindagita¬
tion fünstlich geschaffenen Nebel auseinanderreißt . Uns und
der Welt wird ein wirkliches und klares Bild der
Lage gezeigt , die einen neuen Ausblick auf den Sieg eröffnet
und uns gleichzeitig mit unbedingter Zuversicht erfüllt . Die
Sprache aus dem Führerhauptquartier fann in ihrer wuchtigen
Bedeutung nirgendwo in der Welt mißverstanden oder miß¬
deutet werden .

Immer , wenn der Führer und der Duce zusammenkamen ,
hat die Welt aufgehorcht und begannen die Gegner sich ängst¬
lich zu ducken . Die Erfahrung hat gezeigt , daß bei diesen welts
geschichtlichen Zusammenfünften stets Entschlüsse ge =
fakt wurden , deren große militärische und politische Trags
weite sich bald darauf offenbarte . Das neue Treffen der beiden
führenden europäischen Staatsmänner wird , in seiner beson
deren Bedeutung durch die tagelange Dauer der Besprechungen
und durch die Anwesenheit aller maßgeblichen militärischen
und politischen Persönlichkeiten auf beiden Seiten unter¬
trichen . Daraus fann die Weltöffentlichkeit folgern , daß im
Berlauf dieser Rusammenkunft vollkommene Einigung und
Klarheit über den Weg gefunden wurden , der die Bürgschaft
des militärischen Sieges in sich trägt .

Europa als ein gewaltiger , fest in sich geschlossener Blod
unter einheitlicher genialer militärischer und politischer Füh
rung ; das bedeutet , daß alle Feindagitation über die Wende
Don der eigenen Berteidigung zum Angriff grundloses Gerede
darstellt . In der Zusammenkunft des Führers und des Duce
find selbstverständlich alle Grundlagen und Möglichkeiten der
weiteren Kriegführung bis in die letzten Einzelheiten geprüft
worden , und das Ergebnis ist der erneute Ausbruch
des Willens , „ den Krieg durch den totalen Einsatz aller
Kräfte bis zum endgültigen Stege und bis zur völligen Beseis
tigung feber aufünftigen Gefahr , die dem europäischen -afritants
schen Raume von Westen und Often droht , zu führen " . Sier
spricht ganz unverkennbar das Bewußtsein , daß unsere Krafts
quellen uns auch in der ferneren Entwicklung des Krieges die
Möglichkeit geben , im Angriff zu bleiben und uns trok der
Größe des bisher militärisch gewonnenen europäischen Raus
mes nicht auf die Abwehr zu beschränken .
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Es ist der europäische -afrikanische Raum in seiner Gesamt
heit angesprochen , der gegen jede zufünftige Gefahr vom Osten

und vom Westen her gesichert werden soll . Diese Betonuna bes
lagt , daß vorübergehende militärische Entwidlungen an der
einen oder anderen Front von uns nicht als endgültig hinges
nommen zu werden brauchen , daß vielmehr unser Angriffs .
wille und unsere Zielfegungen im weiten Make aufrecht erhal
ten bleiben , weil unser Kraftbewußtsein , die Erkenntnis , un¬
ferer Möglichkeiten und die Zuversicht auf den umfassenden
Sieg ungebrochen bleiben . Wir befinden uns auf einem
militärisch beherrschten Erdtell , dessen Rüstungsindustrien nicht
von überseeischen Zufuhren abhängig sind , in der übers
Tegenen # trategischen Lage , die uns die Bewältigung
der militärischen Aufgaben ganz nach Gesichtspunkten der
Zweckmäßigkeit nacheinander gestattet . Der Vorsprung , den
wir uns hier gesichert haben , kann um so wirkungsvoller aur
Geltung gebracht werden , te mehr die völlige Mobilmachung
Europas fortschreitet .

Die immer stärkere Betelliaung aller europäischen Völker
am Kriegseinsatz findet ihre politisch - fittliche Grundlage in den
Zielsetzungen , die die Kundgebung aus dem Führerhauptquar
Her auch noch einmal in helle Beleuchtung stellt . Die Achfens
mächte fämpfen zur Verteidiguna ber europäischen Zivilisation
und für die freie Entwidlung und Zusammens
arbeit der Rationen , für die Rusammenarbeit aller
Völker auf der Grundlage ihrer gemeinsamen Belange und für
eine gerechte Verteilung der wirtschaftlichen Güter der Welt .
Diesem Programm vermag die politisch brüchige und moralisch
faule Roalition unserer Gegner nichts annähernd Gleichwertis
aes gegenüberzustellen . Gerade in den letzten Wochen hat die
Weltöffentlichkeit und haben vor allem die europäischen Völler
erkennen müssen . daß alles hohle Phrasengetön der Atlantik .
Charta und deren schamlos scheinheilige Versicherungen zu
wertlofem Gestammel wird , sobald die nadten Gegenfäße aufs
einanderprallen . Für feden , der sehen will , tann heute fein
Zweifel mehr darum sein , daß der europäischen Sendung . zu
deren Träger fich die Achsenmächte gemacht haben , auf der
anderen Seite ein teuflicher Anschlag gegenübersteht , hinter
dem die Frazze Alljudas grinst , und das auf die Bersklavung
der Völker zuqunsten unerfättlicher Bartelen zielt , die auf der
einen Seite das Geficht des Bolschewismus und auf der ande
ren dasjenige des Dollarimperialismus zeigen . Es gibt kein
Kompromis . Die Gefahr muß im Osten wie im Westen ge
bannt werden .

Das seht gewik den höchsten Einfah Europas vore
aus , aber wir wissen , was wir einzusehen haben . Wir besiken ,
darauf kukend , die Gewißheit , daß wir nicht nur in der Ab¬
wehr , sondern auch im Angriff am Ende fiegreich bestehen können . .
Die endgültige Antwort an Alljuda wurde in der Zusammens
funft der beiden führenden europäischen Staatsmänner und
deren Mitarbeiter vorbereitet , und die Kundgebung aus dem
Führerhauptquartier deutet sie mit zwingender Kraft an .

Soziale Gerechtigkeit ist der Sinn dieses Krieges

Von Dr . Walther Schneider

otz . In Essen , der Stadt , die in der letzten Zeit von den
britischen Mordbrennern in besonderer Weise heimgesucht
wurde , hat Reichsminister Dr . Goebbels im Verlauf einer Ars
beitstagung über diejenigen Fragen der Kriegführung gespro
chen , die gegenwärtig am stärksten innfällig im Vordergrunde
stehen . Die Briten haben mit ihren barbarischen Methoden
der Kriegführung in vielen Gauen unseres Reiches die Heimat
unmittelbar zur Front gemacht , und es ist nur natürlich , wenn
hier die Aufgaben und die Opfer dieses so bedingten Kampfes
die Aufmerksamkeit besonders start in Anspruch nehmen . Ge
rade dort , wo die Wirkungsmöglichkeiten des britischen Bom
benterrors aus eigener Anschauung bekannt sind , kann man
gewiß auf der einen Seite nicht in forscher Weise um die Dinge
herumreben , aber ebenso begründet ergibt sich hier die Auffass
fung und die Sicherheit , daß der Gegner auf den von ihm eins
geschlagenen Wegen feinen friensentscheidenden Erfolg erzielen
fonn , wenn wir uns psychologisch und organisatorisch seinen
barbarischen Plänen gewachsen zeigen .

Das Problem des Erfolges oder des Scheiterns der feinds
lichen Pläne ist an diesem Punkte stärker noch als im Hinblic
auf die materielle Seite durch unsere eigene seelische Haltung
bestimmt . Reichsminister Dr . Goebbels hat darüber in Essen
mit voller Offenheit gesprochen , indem er feststellte , daß der
Luftkrieg für das deutsche Volt nicht nur eine materielle , fone
dern auch eine psychologische Belastung darstelle . Die Wunden ,
die uns hier geschlagen werden , find augenfälliger und zunächst
schmerzhafter , als die auf lange Gicht viel entscheidenderen
Wirkungen , die unsere Unterseeboote in der Erschütterung der
feindlichen Kriegskraft erzielen . Betroffen ist das ganze deuts
sche Bolt und darüber hinaus die abendländische Kultur , wenn
den britischen Terrorbomben Kulturstätten von hoher Bedens
tung und wertvolle Kunstdenkmäler zum Opfer fallen . Betrofa
fen in besonders schwerer Weise sind die Boffsgenossen , denen
die Wohnungen und ihr ganzes Sab und Gut zerstört wurden ,
die Soldaten auch , die an der Front aus der zum Kriegsschaus
plah gemachten Heimat erfahren , daß die britischen Mordbrens
ner Bomben in die Schlafzimmer deutscher Frauen und Kine
der geworfen und blutige Opfer gefordert haben .

Es ist gar feine Frage , daß unter diesen Umständen in den
luftgefährdeten Gauen die Forderung nach der inneren Stands
feftigkeit gewaltig hoch gestellt ist . Die Aufgaben , die an
Wehrmacht , Staat und Partei im Hinblick auf die Abwehr und
auf die Organisation der Gemeinschaftshilfe gestellt sind , find
entsprechend groß . Aber die bisherigen Erfahrungen haben ges
zeigt , daß die leelischen Forderungen von einer Heimat , die
immer härter und unerbittlicher wird , erfüllt werden und daß
die Aufgaben , die den verantwortlichen Stellen zufallen , i . As
mer wirkungsvoller und erfolgversprechender in Angriff ge¬
nommen und gemeistert werden . Wir lernen auch hier aus
ten täglich neuen Erfahrungen , ziehen die Folgerungen und
fönnen heute schon die Gewißheit haben , daß der schändliche
Terrorplan der Feinde an der unerschütterlichen inneren
Standfeftigkeit der zur Front gewordenen Heimat scheitern
wird . Das Bilb der schmerzhaften Erlebnisse wird sofort in
eine andere Beleuchtung gerüft . wenn wir es von der höheren
Ebene hetrachten , die eine Gesamtschau des Krieges ermög
ficht . Wir werden dann zu der Erkenntnis geführt , daß das
Schidial , das uns so große Aufgabenstellungen bescherte , uns
auch die Leiden eines umfassend geführten Krieges nicht eta
Sparen fonnte und wollte .

Es gehört schon ein erhebliches Maß von Selbstzucht dazu ,
mit zusammengebiffenen Zähnen schmerzhafte Schläge hinzu
nehmen und mit verbissener Wut zu warten , bis die Wirkuns
gen unserer eigenen und auf lange Sicht viel entscheidenderen
Waffe , nämlich des Unterseebootfrieges , die nicht so sinnfällig
und unmittelbar schmerzhaft in den Heimatbezirken auf der
Gegenfeite in Erscheinung treten , zur endgültig durchschlagens

Dasden Geltung gelangen . Die Geduldsprobe ist schwer .
deutsche Bolt in seiner Gesamtheit muß es mit heißem Dant
und mit verstärkter Einsatzbereitschaft abingelten fuchen , was
die zur Front gerworbenen Gaue des Reiches für die Gesamts
beit an Opfern , Schmerzen und schwerer Geduldsprobe auf sich
nehmen müssen . Aber eines ist sicher , und wir sind dem
Reichsminister Dr . Goebbels dankbar dafür , dak er uns das
noch einmal so eindrücklich und überzeugend zur Gewißheit ge
racht hat , daß der Preis für die einma ! bestandene Geduldss

ReichsletterAlfred Rosenberg zeigt die Einheit des Kampfes, der 1914 begonnen und 1939 erneut aufgenommenwurde probe und für den Erfolg der Standfeftigkeit unverlierbar

() Köln , 12 . April .
Im geschichtlichen Gürzenichsaal sprach Reichsleiter Ro

Jenberg am Sonnabend auf einer Großfundgebung der
NSDAP . in Köln .

Weit über tausend Jahre , führte der Reichsleiter aus , hats
ten die Deutschen ihre Dörfer und Städte gebaut und immer
ein lebendiges Gefühl für Kultur , Heimat und Landschaft beslessen. Heute , da so vieles durch anglo -amerikanische Mord¬brenner verwüstet set und vieles bedroht erscheine , set dieseLiebe noch lebendiger als früher . Wenn fich
frage , ob dieser Zusammenstoß notwendig gewesen sei , dannfönne man ihn nur begreifen als die Fortsetzung der großenAuseinandersetzung , die schon 1914, wenn auch nicht allen be¬wußt , thren weltpolitischen Anfang genommen hat .

man

Wenn wir von einem totalen Krieg sprechen , so besteht insmitten dieser Totalität ein Problem , um das nunmehr Millionen Menschen nahezu auf der ganzen Erde kämpfen : 10siste Geregtig feit . Dies ist ein Rut . der steigernb

durch das ganze neunzehnte Jahrhundert ging und bei zusams
menballung der demokratischen -marxistischen Systeme immer
weiter durch die Länder drang .

Mit dem Jahre 1914 beginnt der Krieg um die Weltans
fchauung sozialer Gerechtigkeit , das heißt Deutschland fämpfte
darum , ohne sich dessen viel bewußt gewesen zu sein , wenn viele
es auch erkannt hatten , trotz aller Mängel des kaiserlichen
Zeitalters war hier eine Reserve an Charakter .
fraft vorhanden , die sowohl dem jüdischen Hehlergeist als
auch der marristischen Hehe Widerstand bot . Das war etwas ,
was die Feinde preußischen Geist " nannten . Gegen diesen
fogenannten preußischen Geist hezten die Juden in der ganzen
Welt , hetzte Wilson ebenso wie heute der stellvertretende Präs
firent der Vereinigten Staaten Wallace . Dieser preußische
Geist aber war einmal die Errettung der germanischen Subs
stanz nach dem Dreißiaiährigen Kriege .

Deutschen aus allen Stämmen während der Freiheitskriege
Er war ein moralisches Prinzip . zu dem fich die besten

( Fortsetzung auf Seite 2 )

und gemaltin lein wird . Wenn wir uns den seelischen Aufga
ben dieser Zeit gewachsen zeiren . so behalten wir die größte
einmalige Chance unserer Geschichte in der Hand , die uns
durch die Waffenerfolge der zurückliegenden Jahre gegeben
wurde . Dann wird die Zeit kommen , mo dte überwundenen
Leiden in feinem Verhältnis mehr zur Größe des Sieges und
zu den errungenen alücklichen Grundlagen einer schöneren Zus
funft erscheinen werden . In diesem Ginne machen wir uns
die Morte von Dr . Goebbels zur Losung : „ In Bereitschaft Teint
ist alles " . Mit dieser Parole werden wir die schändlichen
Soffnungen eines Feindes , der im Mordbrennertum und im
Ferrorfrieg gegen hie 3ivilhevölferung seine letzte Zuflucht
sucht , fämmerlich zuschanden schlagen .

Nur aus Manneszucht und Opfergeist kann ein
Geschlecht erstehen , das den großen Aufgaben ,
vor welche die Geschichte das deutsche Volk

stellen wird , gewachsen ist . Hindenburg .



Neue Ritterkreuzträger
( ) Berlin , 12 . April .

Deutsche Truppen fäubern den Raum nordwestlich Isjum
Der Führer verlieh das Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes Feindliche Durchbruchsversuche füdwestlich Tunis erfolglos / Zwei britische Kanonenboote im Kanal schwer beschädigtn : Generalleutnant Walther Scheller , Kommandeur einer

Panzerdivision , Hauptmann Joachim Dittmer , Komman
deur eines Panzergrenadierbataillons .

Walther Scheller wurde am 27 . Januar 1892 als Gohn

eines Professors in Hannover geboren , Joachim Dittmer
am 26 . November 1915 ; als Sohn eines Landwirts in

Klokow (Kreis Greifswald ) .
Ebenfalls erhielten vom Führer auf Vorschlag des Ober¬

befehlshabers der Luftwaffe das Ritterkreuz des Eisernen

Kreuzes : Oberleutnant Gerhard Stamp Flugzeugführer in
einem Kampfgeschwader . Oberfeldwebel Willi Nemiz . Flug¬
zeugführer in einem Jagdgeschwader .

Gerhard Stamp wurde am 30 . Juni 1920 in Bamberg

geboren . Willi Nemiz am 1. November 1910 in Greifen¬
hagen ( Bommern ) .

Der Führer verlieh das Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes
an : Oberleutnant Karl - Heinz Wilhelm . Chef einer Hol

steinischen Grenadier -Kompanie , Oberleutnant Adolf Kreit .
mair , Kompanieführer in einem Grenadier -Regiment , Ober¬
feldwebel Kurt Trippen see , Rugführer in einem Gebirgs

jäger - Regiment , Oberfeldwebel Ernst Gäddens . Zugführer
in einem Grenadier -Regiment . Obergefreiter Frizz Arndt ,
in einem pommerschen Panzer - Pionier -Bataillon .

Karl -Heinz Wilhelm wurde am 20 . Dezember 1913 als Sohn
eines Reichsbahn - Obersekretärs zu Lüneburg geboren ,
Rudolf Kreitmair am 3. Mai 1914 als Sohn eine Kaufmanns
zu Rochli in Sachsen , Kurt Trippensee am 10 . August 1914
in Freiburg im Breisgau , Ernst Gäddens am 12 . April
1914 als Sohn eines Töpfermeisters in Hamburg Barm
bed , Friz Arndt am 1. Juni 1910 als Sohn eines Schiffers
in Zehdenik ( Havel ) .

Ferner verlieh der Führer auf Vorschlag des Oberbefehls .

habers der Luftwaffe das Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes
an : Oberleutnant Franken , Flugzeugführer in einem
Kampfgeschwader .

Werner Franken wurde am 2. Mai 1916 in Mannheim
geboren .

Reich "

Der Führer verlieh außerdem das Ritterkreuz des Eisernen
Kreuzes an 4 - Sturmbannführer Sylvester Stadler , Ba¬
taillonsfommandeur 44 - Panzer - Grenadier - Divisionin der

Das Reich " . und 44 - Hauptsturmführer Vinzenz Kaiser ,
Bataillonsführer in der 44 -Panzer - Grenadier - Division „ Das

10 . Dezember 1910 .Salvester Stadler wurde geboren am
tis sechstes Kind eines Bergmannes in Fohnsdorf ( Stei

rmark ) , Vinzenz Raiser am 28 . Februar 1904 als Sohn eines
Gastwirtes in Waltersdorf bei Judenburg ( Steiermart ) .

Jagdflieger nach dem Heldentode ausgezeichnet
0 Berlin , 11 . April .

Der Führer verlieh auf Vorschlag des Oberbefehlshabers
der Luftwaffe das Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes an Ober¬
leutnant Bowing - Treuding , Staffelführer in einem
Jagdgeschwader

Böwing - Trending , als Sohn eines Arztes am 28 . Januar
1922 in Hamburg geboren , bewährte sich im Rampf gegen

() Aus dem Führerhauptquartier , 11 . April .

Das Oberkommando der Wehrmacht gab Sonntag bes
fannt :

An der Ostfront verlief der Tag bis auf erfolgreiche Säu
berungstämpfe im Raum nordwestlich Isium ruhig . Die
Zuftwaffe griff in verschiedenen Abschnitten måt starten Kräf¬
ten sowjetische Stellungen an und bekämpfte den feindlichen
Nachschub sowie Industrieziele im rüdwärtigen Gebiet des
Feindes .

In schweren , wechselvollen Kämpfen wurden südwestlich
Tunis und westlich Kairouan mit überlegenen Kräfs
ten geführte und durch starte Fliegerverbände unterstützte
feindliche Durchbruchsversuche abgeschlagen . Dem Feinde wur
den zum Teil im Gegenstoß schwere Verluste zugefügt und
sechzig Panzer abgeschossen . Im Südabschnitt gelang es unse¬
ren Truppen , sich vom Feinde zu lösen und ihre Bewegungen
in neue Stellungen planmäßig fortzusehen .

Feindliche Flugzeuge warfen in der vergangenen Nacht in
Südwest - und Nordostdeutschland planlos Spreng .
und Brandbomben vorwiegend auf offene Landgemeinden . Bei
diesen Angriffen und bei Tagesvorstößen schwacher britischer
Fliegerkräfte in den Küstenraum der besesten West ge =
biete verlor der Feind dreizehn Flugzeuge .

In den frühen Morgenstunden des 10 . April tam es 311
einem furzen Gefecht zwischen deutschen Vorpostenbooten und
dret britischen Kanonenbooten , von denen zwei schwer beschäs
digt wurden . Die deutschen Schiffe hatten weder Schaden noch
Verluste .

Eine wichtige Frontberbesserung
( ) Berlin , 12 . April .

Zur Verbesserung unserer Stellungen nordwestlich 3jjum
traten Grenadiere einer Infanterie - Division am Sonnabend
zu umfassendem Angriff gegen eine Ortschaft an , die von den
Bolschewiten zu einem starten Stühpunft ausgebaut
worden war , von wo aus fie immer wieder die Front beun¬
ruhigten . Es entspannen sich nach zahlreichen Minensperren
und ausgedehnten Drahthindernissen hartnädige Kämpfe mit
den sich zäh verteidigenden Sowjets . Bom Nordufer des Dos
nez aus versuchte der Feind durch das Feuer mehrerer Salven
geschüße und aus dort eingebauten Panzern den Angriff zum
Scheitern zu bringen . Während die Grenadiere den Ostteil schnell
befehen fonnten , mußte im Westteil der Orthaft um jedes
Haus erbittert gerungen werden . Die tapfer vors
gehenden Grenadiere zerbrachen jedoch den Widerstand des
Feindes und schlossen das Unternehmien erfolgreich ab .

3m Kubanbrüdentopf wurden mehrere feindliche
Vorstöße gegen die Stellungen bei Noworossisst und im öft
lichen Abschnitt von unseren Truppen mit empfindlichen Vers
luften für die Sowjets abgeschlagen .

Die Luftwaffe unterstützte die Abwehrkämpfe des Heeres
durch den Einsah zahlreicher Verbände . Sturztampfflugzeuge
zerschlugen feindliche Bereitstellungen , ehe die Bolschewisten
ihre Angriffspläne in die Tat umsehen konnten . Schnelle
Kampfflugzeuge belegten wichtige Nachschubstraßen
Mit Bomben und fügten dem Feind schwere Verluste zu . Deut .
sche Jäger fämpften gemeinsam mit Kameraden rumänischer ,
slowakischer und kroatischer Staffeln den Luftraum für die ans
greifenden deutschen Kampfflugzeuge frei . Rumänische Kampf¬
flieger stießen überraschend gegen einen sowjetischen Flugplatz
vor und warfen ihre Bomben mitten in die abgestellten Flug¬
zeuge . Sie vernichteten fünf Flugzeuge , während etwa 208
weitere schwer beschädigt wurden .

In der Nacht zum Sonntag griffen mehrere Kampfverbände
wichtige Nachschubstrecken der Bolschewisten an und erzielten in
einem Munitionszug Volltreffer . In der Nähe einiger
Bahnhöfe abgestellte Güterzüge wurden durch die Bomben ver
nichtet oder beschädigt . Ein fahrender Transportzug erhielt so
schwere Treffer , daß er liegen blieb und die Strede blockierté .

3wanzig britische Mordbrenner erledigt
() Berlin , 12 . April .

Die britischen Flugzeugverluste bei ihren erfolglosen An¬
griffen in der Nacht zum Sonntag gegen das , Reichsgebiet
haben sich nach neuen Feststellungen auf zwanzig erhöht .

Geordnete Verteidigungsbewegungen der Achsen ruppen
() Rom , 12 . April .

Der italienische Wehrmachtbericht vom Sonntag hat
folgenden Worlaut :

3m tunesischen Kampfgebiet geht das Verteidi
gungsmanöver der Achsentruppen geordnet weiter . Im Zen¬
tralabschnitt wurde ein starker Angriff feindlicher Panzer¬
fräfte mit fräftiger Unterstügung der Luftwaffe zurückgewies
sen . Der Feind verlor sechzig Banzer . Unsere Bomber griffen
feindliche Nachschubbasen und Häfen wirkungsvoll an . Bier
Flugzeuge wurden von italienischen und deutschen Jägern abs
geschossen , zwei weitere wurden über dem Mittelmeer von
unferen Flugzeugen abgeschossen , die zum Schuhe von Luftge =
leitzügen eingefeht waren .

Neapel , Caglieri und La Maddalena wurden
von englisch - nordamerikanischen Luftverbänden angegriffen . In
Neapel stürzten einige Gebäude zum Teil ein . Unter der Be
völkerung sind vier Tote und 34 Verwundete zu beflagen . Dret
viermotorige Bomber stürzten , von Jägern getroffen , ins
Meer , während ein vierter von der Flat vernichtet wurde . In
den anderen Orten konnte die Zahl der Opfer noch nicht fest
gestellt werden .

In Tunesien fämpfen unsere Truppen unerschütterlich
die Sowietunion als ichneidiger, erfolgreicher Jagdflieger Im Often feine besonderen Kampfhandlungen / Mindestens acht mehrmotorige Bomber im Westen abgeschossenebenso sehr wie als geschicter Staffelführer . In zahlreichen
Luftkämpfen bezwang er 45 feindliche Flugzeuge , unter denen
sich zwanzig Bomber und fünfzehn Schlachtflugzeuge befinden .
Der fühne Offizier starb vor zwei Monaten den Heldentod ,
aís er eine somietische Kraftfahrzeuganjammlung trok schwer¬
iter Bodenabwehr im Tiefflug rücksichtlos angriff .

Noch ein Ritterkreuzträger gefallen
0 Berlin , 11 . April .

Sen Fliegertod starb an der Ostfront Oberfeldwebel Ostar
Areußel , Flugzeugführer in einer Kampfgruppe 2. b. B. ,
dem der Führer für seine großen Leistungen als Transport¬
flieger im Dezember 1942 das Ritterkreuz des Eisernen Kreu - ¬
ges verlieh .

Kreußel , der als Sohn . eines Parkettlegemeisters am 18 .
Juni 1913 in Fürth (Bayern ) geboren wurde und selber das
Partettleger und Schreinerhandwerk erlernt hatte , wirfte bei
Kriegsausbruck als Fluglehrer in Freibung i . Br . Im Früh
fahr 1940 fam er als Flugzeugführer ins Feld , nahm an den
Feldzügen gegen Holland , Belgien und Frankreich teil und
wurde dann im Osten eingeseht . Hier zeichnete er sich beson¬
ders bei der Versorgung der Verteidiger von Stalingrad
in so vorbildlicher Weise aus , daß er das Ritterkreuz erhielt .
Oberfeldwebel Kreuzel hat sich auf 420 Frontflügen hervor¬
ragend bewährt .

Der Fahrer beglückwünschtBulgariens Ministerpräsidenten
() Aus dem Führerhauptquartier . 12 . April .

Der Führer hat dem bulgarischen Ministerpräsidenten und
Außenminister Boodan Filoff au feinem fechzigsten Geburts¬
tag mit einem herzlichen Telegramm seine Glückwünsche über¬
mittelt .

Reichsaußenminister von Ribbentrop sprach dem Mi¬
nisterpräsidenten aus dem gleichen Anlaß feine Glückwünsche
in einem Handschreiben aus .

Soziale Gerechtigkeit ist der Sinn dieses Krieges
( Fortsetzung von Seite 1 )

ebenso betannten wie zur Zeit Bismards . Im deutschen Sol :
datentum war er besonders zu Hause . Wenn die Juden , De¬
mokraten und Marristen dieien Geist als legten Störenfried
einer Weltansbeutung empfanden , so hatten fie recht .

Aus der Tiefe des deutschen Wesens wuchs eine neue Form
des Ideals einer sozialen Gerechtigkeit , die auf Pflichterfül
Tung aufgebaut war , und von der Pflicht sowohl des einzelnen
dem Ganzen gegenüber als auch von der Pflicht der Gemein¬
jchaft im Verhältnis zum einzelnen ausging . Dieser neue
joziale Gedante wollte teine Duldung der Ausbeutung , wollte

() Aus dem Führerhauptquartier , 10 . April .
Das Oberkommando der Wehrmacht gab Sonnabend bes

fannt :

An der Ojt front fanden gestern teine Kampfhandlungen
von Bedeutung statt .

An der tunesischen Front hält die schwere Abwehr¬
schlacht gegen den mit immer neuen Kräften angreifenden
Feind au . Zahlreiche Angriffe wurden von unseren unerschüt
terlich fämpfenden Truppen abgewiesen , mehrere Einbrüche ab¬
geriegelt . An der Südfront gehen die planmäßigen Ausweich
bewegungen weiter . Deutsch - italienische Kampfgruppen stell
ten sich immer wieder zum Kampf und wichen erst nach harten
erbitterten Gefechten , dem Drud des weit überlegenen Feindes .
Die Luftwaffe unterstützte in unermüdlichem Einsak die schwer
fämpfenden Berbände des Heeres .

Nachdem einzelne feindliche Flugezuge in den späten Abend¬
stunden des gestrigen Tages einen Störangriff auf west¬
deutsches Gebiet durchgeführt hatten , griffen britische
Bomber in der Nacht erneut den Westen des Reiches an . In
mehreren Orten entstanden Verluste unter der Bevölkerung

Kroatien ist dankbar den Achsenmächten
0 gram . 12 . April .

Aus Anlaß des Staatsgründungstages gab der Poglavnik
einen Empfang . an dem alle Gesandten . Vertreter der
NSDAP . und der faschistischen Partei sowie der Ustascha - Bewe¬
gung , die Generalität , die gesamte froatische Regierung und
zahlreiche andere troatische Würdenträger teilnahmen .

Außenminister Dr . Lotfowitsch hielt im Agramer
Rundfunk eine Rede, in der er ausführte , Kroatien verdante
Jeine Unabhängigkeit einmal dem zähen Kampfe des troati
schen Volfes um seine Freiheit und zum anderen der tatkräf
tigen Hilfe des neuen Italiens und des neuen Deutschlands .
Mit tiefer Dantbarkeit gedente das kroatische Volt der viel
feitigen Hilfe , die ihm der Führer und der Duce in diesen
zwei Jahren staatlicher Selbständigkeit zuteil werden ließen .

England hat teine Freude an deutschen Gefangenen
() Berlin , 12 . April .

„ Daily Mail " bringt einen Bericht aus Nordafrika , in dem
es heißt , daß die Moral der deutschen Truppen in Tunis nach
mie vor ausgezeichnet jei . Die deutschen Gefangenen
geben der Auffassung Ausdruck , daß England am Ende doch
geschlagen werde .

aber auch kein Almojen für die Ausgebeuteten . Er begriff Spanischer Bolschewiften-,, Präfident " zum Tode verurteilt
unter Sozialismus Sicherung des einzelnen vor pripater Aus¬
beutung durch die Macht des Reiches .

Rach hundert Jahren widerstrebendster Kämpfe wuchs in
Deutschland eine wahrhaft moderne Form für den Gedanten
Der sozialen Gerechtigkeit empor , und erneut richtete sich der
Haß derjenigen , die dies eben nicht wollten , entweder weil fie
durch internationale Schiebungen Vorteile hatfen gder dura
Weltaufwiegelung Geschäfte machten . Das Erwachen aber der
nationalen und der sozialen Ehre das ist die Weltrevolu =
tion bei allen wertvollen Bölfern der Erde , in einer ieder
Nation gemäßen Form . Und darum geht dieser Krieg hente :
Einst begonnen 1914 mit der militärischen Eintreisung , seit
1919 mit finanziellen Mitteln unter dauernder Erpressung
und Bedrohung fortgeführt und 1939 erneut aufgenommen .

Die Verwirklichung der sozialen Gerechtigkeit ist das Ziel ,
ist die Sendung des deutschen Raumes , für die Sicherung
Deutschlands und ganz Europas an Nahrung und Rohstoffen ,
darum kämpft die deutsche Wehrmacht , und die
nationalsozialistische Revolution sieht in diefem Kriege ihre
höchste Bewährung und ihren Dienst für eine Gendung , wie sie
entscheidender nicht gedacht werden kann .

Reichsleiter Rosenberg in Luremburg
0) 2uremburg . 12 . April .

Auf einer Großfundgebung , die am vergangenen Sonntagin Luxemburg stattfand , sprach Reichsleiter Alfred Rosenberg
über den Reichsgedanken und über die Aufgaben der
Bewegung .

( Barcelona , 12 . April .
Das spanische Kriegsgericht , das zur Zeit mit Prozessen

gegen festgenommene Rädelsführer Kataloniens aus dem
spanischen Bürgerkrieg beschäftigt ist . verurteilte den
Raubmörder Barnus , der während der Kommunistenherrschaft
als „ Präsident " des bolschewistischen Ausschusses von Tabernet
auftrat , zum Tode und drei seiner Helfershelfer zu lebens =
länglichem Zuchthaus .

Schwerverbrecher aufgespürt und erschossen
() Santander , 12 . April .

Der seit langem gesuchte bolschewistische Schwerverbrecher
aus dem spanischen Bürgerkrieg , Riancho Perez wurde jest
von der Landpolizei in seinem Verstedt in dem Dorfe San
Salvador de Heras gestellt und , als er mit der Schuhwaffe
Widerstand leisten wollte , getötet . Der unter dem Beinamen
Wi . Chuchi bekannte Rädelsführer war bereits von dem ersten
nach dem Bürgerkrieg in Katalonien zusammengetretenen
Kriegsgericht zum Tode verurteilt worden , konnte aber bei seis
ner Ueberführung zur Urteilsvollstreckung die Flucht ers
ergreifen . Während der Bolschewistenherrschaft in Sans
tander gehörte er als Hauptmann " zu der berüchtigten Diszi
plinargarde " und ermordete nicht weniger als 68 Falangisten .
Außerdem hatte er namhaften Anteil an der Ermordung der
nationalgesinnten Spanier , die sich auf dem bollchemistischen
Gefängnisschiff Alfonso Perez " im Hafen von Santander be¬
fanden .

und Gebäudeschäden . Nach bisher vorliegenden Meldungen
wurden mindestens acht mehrmotorige Bomber abgeschossen .

Vor der norwegischen Küste griffen sechs feindliche Tors
pebaflugzeuge einen deutschen Geleitzug ohne Erfolg an . Siche
rungsfahrzeuge schoffen zwei der angreifenden Flugzeuge ab .

Schnelle deutsche Kampffluazeuge erzielten gestern bef
einem Tiefangriff erhebliche Zerstörungen in einer südenglis
schen Küstenstadt .

Durch Witterungsverhältnisse start behindert
Rom , 10. April .

Der italienische Wehrmachtbericht vom Sonnabend hat
folgenden Wortlaut :

In Tunesien wird der andauernde feindliche Druck von
den italienischen und deutschen Streitkräften aufgehalten , die
die vorgesehenen Bewegungen in voller Ordnung durchführen .

Die ungünstigen Witterungsverhältnisse legten gestern der
Tätigkeit der beiderseitigen Luftwaffen große Beschränkungen
anf .

Giebzehn neue Judengenerale in der Sowjetunion
1) Genf . 12 . April .

Mit großer Befriedigung teilt die anglo - jüdische „ Jewish
Chronicle " mit , daß wiederum sieben Juden zu Generälen der
Gowietarmee ernannt worden sind . nachdem bereits vor einis
ger Zeit die Ernennung von zehn anderen füdischen Generälen
bekanntgegeben worden war .

Roosevelt hat 154 Schiffe und 1614 Flugzeuge verloren
() Totto , 11 . April .

Die Nordamerikaner haben zwischen der ersten Seeschlacht
vor den Salomonen am 7. August 1942 und der letzten vor
Florida am 7. April folgende Berluste erlitten :

111 Schiffe wurden versenkt und 43 weitere Kriegsschiffe
zerstört . Zudem wurden 37 feindliche Wasserfahrzeuge versenkt
und neun weitere beschädigt . 1443 Flugzeuge wurden von den
Japanern abgeschossen und 171 zerstört . Die Japaner verloren
in dieser Zeit 21 Kriegsschiffe , 35 weitere Schiffe wurden bes
schädigt . Außerdem gingen fünfzehn sonstige Wasserfahrzeuge
verloren , während siebzehn weitere beschädigt wurden .
Flugzeuge stürzten sich vorsätzlich auf feindliche Ziele oder
werden vermißt . 145 Flugzeuge wurden schwer beschädigt .

Ein Herzog verfchentt sein Schloß

486

oth . Herzog Ernst von Sachsen - Altenburg hat sein Alten¬
burger Schloß , unter Ueberlassung einer Summe von
250 000 Mart für bauliche Erhaltung , der Stadt Altenburg
zum Geschenk gemacht . Damit ist die Stadt Eigentümerin
eines Kulturdenkmals geworden , dessen Geschichte ein Jahr¬
tausend umfaßt . Mit dem Schlosse sind der Marstall , das so¬
genannte Forsthaus und einige Gärtnereigebäude in den Bes
sig der Stadt gekommen , ebenso große fulturelle Schäze . Man
plant , nach dem Kriege auf dem Schloßhof Freilichtspiele und
in dem Thronsaal musikalische Feierstunden zu veranstalten .

Kurzmeldungen
Der nationalchinesische Sonderbotschafter für Tokio , Ticheno

tungpo . hatte mit dem japanischen Ministerpräsidenten Tojo
eine anderthalbstündige Besprechung .

Schofuhei , der Vizepräsident und Finanzminister der
nationalen chinesischen Regierung , wurde vom Kaiser von
Mandschufuo empfangen .

Drei Tage nach dem großen Erdbeben in Chile wurde auch
Beru von einem ähnlichen Unglück , wenn auch in geringerem
Umfange , betroffen .

Berlag : NS -Gauverlag Weser-Ems GmbH . Zweigniederlassung Emben ,
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Grundlagen deutscher Rüstungskraft ( 5 )

Massenherstellung höchster Güte
Was deutsche Präzision bedeutet / Das Beispiel unserer optischen Industrie

oth . Wir Deutschen sind in der ganzen Welt bekannt für

unsere Gründlichkeit . Es liegt uns nicht , irgend eine Arbeit
oberflächlich hinzuhauen , wir verrichten sie vielmehr so gründ¬

mt. lich, daß sie vor jeder Kritik bestehen kann . Das ist schon im
hen Frieden eine sehr lobenswerte Eigenschaft , die sich im inter¬

nationalen Wirtschaftswettbewerb sehr vorteilhaft auszus

mirten pflegt . Im Kriege aber ist die Präzision der Rüstung
eine wahrhaft entscheidende Frage . Am meisten fommt es auf
Genauigkeit außer bei der Feinmechanik in der Optit an :

Bom richtigen Sehen hängt ja die Entscheidung iedes
Kampfes ab . Das gilt für den Führer der Infanteriegruppe
und den Artilleriebeobachter genau so wie für den Bomben¬
schützen und den Unterseebootfommandanten . Im Kriege
muß man nicht nur schießen , man muß vor allem treffen . Und
ob man trifft , das hängt in erster Linie von den optischen
Hilfsmitteln : Doppelglas , Scherenfernrohr , Rundblickfernrohr ,
Richtfreis , Entfernungsmesser , Kommandogerät , Bomben¬
Zielwurfeinrichtung oder Sehrohr ab . Optische Instrumente
werden bei jeder Waffengattung gebrauchi , sie müssen daher
nicht nur genau sein , sondern auch in genügender Anzahl zur
Verfügung stehen .

Daß nun die deutsche optische Industrie von jeher in ihrer
Fertigung den Höhepunkt an Genauigkeit erreicht ,
ist der ganzen Welt bekannt . Wir können aber mit Freude
feststellen , daß die Herstellung optischer Instrumente bereits
den Umfang einer Massenfertigung erreicht hat , und zwar ,
ohne die Güte dadurch zu beeinträchtigen . Früher galt im
allgemeinen der Saz , daß man entweder Güteerzeugung in
geringer Zahl oder Massengegenstände in schlechterer Güte
Herstellen konnte . In der deutschen optischen Industrie haben
wir nunmehr den Zustand einer Massen - Güteherstellung er¬
reicht . Das ist nicht zuleht ein Verdienst des von Reichss
minister Speer berufenen Sonderausschusses für optisches und
feinmechanisches Rüstungsgerät .

Der Laie vermag sich überhaupt feine Vorstellung zu bil¬
den , wie genau die optischen Instrumente arbeiten . Solche
hochqualifizierten Erzeugnisse lassen sich überhaupt nur durc
allerschärffte Kontrolle erzielen . Deshalb herrscht in der
Kontrollabteilung eines weltbekannten Werkes der deutschen
optischen Industrie auch der Grundsay : Hier wird nichts
geglaubt , hier wird nur gemessen !" Und zwar sehr genau !
Die Meßunterlagen sind so präzise , daß nur Fehler von höch
stens ein 3weihunderttausendstel Millimeter erlaubt sind .
Der Laie wird behaupten , daß eine solche Genauigkeit unmög
lich sei . Sie ist aber möglich , und nur dem Laienverstand , in
diesem Falle dem unbewaffneten Auge , unvorstellbar bzw. un
sichtbar . Wir können uns ia nicht einmal vorstellen , daß ein
feinmechanisches Rugellager mit Schlagfedern eine Genauig
feit von einem Tausendstel Millimeter erreichen kann . Des¬
halb muß man diese Werte einmal in die Praxis übersehen .

habt . Immer wieder konnten wir feststellen , daß die boliche =
wistischen Bomber ihre Bomben verhältnismäßig felten genau
ins Ziel bringen und im allgemeinen nur ungenau abwerfen .
Inzwischen haben wir an Beutestücken feststellen können , daß
sich die Bombenzieleinrichtungen der Bolichemisten etwa auf
der Entwicklungsstufe befinden , die bei uns 1918 bereits ers
reicht war . Go ist es auch zu erklären , daß die zahlenmäßige
Luftüberlegenheit der Bolschewisten , die zu Beginn des Ost¬
feldzuges eindeutig bestand , durch die Güte der deutschen
Jäger und Bomber zunächst ausgeglichen und später jogar
ausgeschaltet wurde . Der Vorsprung , den Deutschland vor
seinen Feinden gerade in der optischen Präzisionsarbeit hat ,
wird von diesen bestimmt während des Krieges nicht einge¬
holt werden . So genaue Leistungen fönnen nur mit äußerst
fomplizierten Meßgeräten erzielt werden , die zum Teil in
einer jahrzehntelangen Entwicklungsarbeit entstanden sind .
Wenn die Anglo -Amerikaner die deutsche Entwicklung erreichen
wollten , so würden sie viele Jahre brauchen , um nur an unsere
Mezinstrumente beranzukommen .

Darüber hinaus aber ist der Aufbau einer solchen Massen¬
Güte - Erzeugung wie teine andere Industrie vom Vorhanden¬

sein einer zahlenmäig ausreichenden Facharbeiterschaft
obhängig . Sicherlich haben auch die Anglo -Amerikaner gute
Physiker , die theoretische Spigenleistungen erzielen können .
Bestimmt haben sie auch die nötige Zahl von ungelernten Ar¬
beitskräften , die angelernt werden könnten . Es fehlt ihiten
aber die Mittelschicht an Arbeitskräften , die in iahrelanger
Braris zu größter Präzision erzogen ist , es fehlt ihnen die
große Masse von Linsenschleifern , von Polierern , die mit ihren
Fingerspizen Fehler von einem Hunderttausendstel Millimeter
Abweichung wegpolieren . Nur wenn eine folde Stammgefolg .
schaft schon in Friedenszeiten in großer Zahl vorhanden war ,
fann man im Kriege optische Qualitätsfabrikationen zur
Massenproduktion ausweiten . Der deutschen optischen Industrie
ist dies gelungen .

Nebenbei bemerkt bat die Vervielfachung der optischen
Industrie in Deutschland nicht allein ein bedeutendes Steigen
der Produktionsziffern bewirkt . Gerade durch die Aus¬
meitung ist die optische Industrie , die früher an ganz
wenigen Punkten fonzentriert war , in einem solchen Maße
verlagert . worden , daß sie heute rein geographisch gesehen
- durch ihre Dezentralisation ihre frühere Luftempfind¬
lichkeit verloren hat . Wir werden daher auch auf
weite Sicht mit einer ausreichenden Ausstattung unserer Wehr .
macht mit optischen Geräten rechnen tönnen und deshalb auch
beim Einsatz unserer Waffen mit deutscher Präzision treffen .

Hans Hertel .

Schuhcreme und Kerzen aus Torfharz
Brennschiefer zum Heizen Die estnische Sorschung im Kriegseinfah

otz . Die industrielle Forschung in Estland hat sich voll¬
tommen auf die Lösung friegswirtschaftlich wichtiger Fragen
umgestellt . Go ist es dem 1938 gegründeten Institut für indus
strielle Forschung " gelungen . Brennschiefer für Heizzwecke vers
wendbar zu machen . Es wurden dafür Spezialöfen und Herde
hergestellt , die sich bereits in der Praxis gut bewährt haben .
Auch Versuche mit Torf . der in Estland reichlich vorhanden ist ,
waren erfolgreich . Aus Torfharz konnten Kerzen hergestellt
werden , die faum an Helligkeit den Baraffinkerzen nachstehen .
Ferner gelang es , Schuhcreme , Kunsthorn und verschiedenes
andere aus den Torfstoffen zu gewinnen . Besonders wichtig ist
die Herstellung von Torfplatten für Isolierzwecke , die ebenso
gut sind wie Korfplatten . Zur Zeit ist das Institut damit bes
schäftigt . Torf zur Heizung von Generatoren zu verwenden ,
man hofft besonders in dieser Richtung auf eine günstige Lö¬
fung

Alle neun Kinder im Kriegseinjag

otz . In dem gegenwärtigen Schicksalskampf des deutschen
Boltes gibt es in allen deutschen Gauen ungezählte Beispiele
für den selbst - und restlosen Einsak deutscher Männer und
Frauen . Dennoch aber sei der besondere Einsah einer Trierer
Familie verzeichnet : alle neun Kinder des Steueramimannes
Thielen aus Trier dienen in vorbehaltloser Treue der
Nation und erfüllen vorbildlich ihre Pflicht für Führer und
Bolt , Sieben Söhne stehen als Soldaten in der fämpfenden
Front . Sie haben sich alle bewährt , tragen zahlreiche Front¬
auszeichnungen und sind in allen Waffengattungen vom Ges
freiten bis zum Oberleutnant vertreten . Bier von ihnen sind .
verwundet worden . Von den beiden Töchtern arbeitet die eine
als Nachrichtenhelferin bei der Luftwaffe und die andere als
Rote -Kreuz - Schwester inr Lazaretidienst .

Ein Entfernungsmesser unserer schweren Flat mißt so ge¬
nau , daß er über eine Strede Don vielen Kilometern im
schlimmsten Falle nur um einen Meter am Ziel vorbeimißt .
An diesem Entfernungsmesser hängt das Kommandogerät ,
das aus vielen Tausenden einzelnen Teilen besteht , von denen
Tausende gezeichnet sind . Diese Instrumente sind genau so
Wunderwerke der Präzision wie die Gehrohre unserer
Unterseeboote , die bis zu einem vierhundertitel Millimeter
genau arbeiten , also nur theoretisch eine unvorstellbar fleine
Fehlerquelle besitzen , die in der Praxis nicht auftreten fann .

Genau so eraft arbeiten die Zielwurfeinrichtun =
gen unserer Bomber . Wie oft haben wir an der Front
unsere helle Freude an der Treffsicherheit unserer Stufas gestraßensammlung zwei Sammler in Trier ausgedacht , um

material für die Marinaden
ist mitzubringen , Emden , den 12 .
April 1943 . Der Oberbürger¬
meister . Stadternährungsamt
Abt . B.

Kreis Norden . Gemäß § 12 der
Verordnung zur Wohnraumlen
tung vom 27. Februar 1943 er
Iasse ich folgende Anordnung : 1.
Wohnungsinhaber , die über mehr
als eine selbständige möblierte
oder unmöblierte Wohnung für
ihren eigenen Bedarf oder den
ihrer Familie verfügen , haben
mir dies sofort zu melden . Die
Melbung bat zu enthalten : a)
Name und Vorname des Woh
nungsinhabers , b ) Gesamtzahl
der Wohnungen , c) Name der Ge¬
meinden , in denen sich die Woh
mungen befinden . 2. Jede Einzel¬
person , die

Amtliche Bekanntmachungen

Offizlerlaufbahnen der Wehrmacht
einful . Waffen -44 . Bewerber des
Geburtsjahrganges 1926 für die
altiven Offizierlaufbahnen aller
Wehrmachtteile einschl . Waffen¬
44 für Kriegsmarine und
Waffen : 44 auch der Reserve
Offizier Laufbahnen müssen
ihr Gesuch bald , möglicht bis
30. Juni 1943 , einreichen , damit
der Ablauf der Schulbildung oder
Lehre und die Ableistung der Ar
Beitsdienstpflicht planvoll geregelt
werden können . Auch Angehörige
des Geburtsjahrganges 1927 Ibn¬
nen sich bereits jest bewerben .
Bewerbungen sind zu richten a )
für das Heer : an die dem Wohns
ort des Bewerbers nächstgelegene

* , ,Annahmestelle für Offizierbeier - möblierte
ber des Heeres " ober an das zu
ständige Wehrbezirkskommando ;
6 ) für die Kriegsmarine : an das
für den Wohnort des Bewerbers
zuständige Wehrbezirkskommando ;
c ) für die Luftwaffe : an die dem
Wohnort des Bewerbers zustän
dige Annahmestelle für Offizier
bewerber der Luftwaffe ; b ) für
die Waffen -44 : an die für den
jeweiligen Wehrkreis zuständige
44 - Ergänzungsstelle sowie an alle
Dienststellen der allgemeinen 44
und Polizei . Oberkommando der
Wehrmacht .

eine felbständige
oder unmöblierte

Wohnung innehat , hat mix
dies fofort zu melden . Die Mel¬
dung hat zu enthalten : a ) Name
und Vorname des Wohnungsin
Habers , b ) Lage der Wohnung , c)
Bahl der Räume , b) Bahl der
Untermieter (Einzelpersonen oder
Untermieterfamilien ) . Die Mel
dungen find spätestens bis zum
16 , April 1943 schriftlich ober
mündlich im Zimmer Nr . 22 des
Landratsamtes in Morden zu er
statten . Bei vorfäßlicher oder
fahrlässiger Verfäumung der Mel¬
depflicht erfolgt Bestrafung ge
mäß 13 der angezogenen Ver
ordmung . Norden , den 10 . April
1943 . Der Landrat des Kreises
Norden .

de 9. Kreiz Wittmund . Die männl . An
indie gehörigen der Geburtsjahrgänge

1897 bis 1900 , die noch nicht im
Befiße eines Wehrpasses , oziv .
Ausmusterungs - oder Ausschlie
Bungsscheines find , haben sich
wegen Erfassung umgehend bei
den zuständigen Bürgermeistern
zu melden . Wer noch leinen
Wehrpaß , Ausmusterungs - oder
Ausschließungsschein besitzt , hat
außer den Personalpapieren und
Ausweisen auch 2 Pagbilder mit
zubringen . Auf die durch die
Bürgermeister zum öffentlichen Kreis Leer . Dienstpflicht der deut

äng

Aushang gebrachte Bekanntma
chung wird hingeinlesen . Witt
mund , den 8. April 1943 . Der
Landrat .

Stadt Gmden , Verkauf eines großen
Bostens von Betten , Kiffen ,
Steppdeken , Matragenschouern
und Bildern usw . Dienstag , 13 .
April , Mittwoch , 14. April , Don¬
nerstag , 15. April , 14 Uhr be
ginnend , beim Fegterschen Hause ,
Ant Brautersgraben , hierselbst .

gegen bar .
Die Sachen find gebraucht. DerVerkauf erfolgt
Emden , den 9. April 1943 . Der
Oberbürgermeister .

Stadt Emden . Abgabe von Mari
naden . Auf den Abschnitt 16 der
Emder Fischkarten können in den

tschgeschäften pro Kopf 125
Gramm Marinaden (Herings
falat ) bezogen werden . Der Ab
schnitt 16 ist nach Abgabe der
Marinaden mit einem Datum
Kempel ชน entwerten . Back

Stadt Beer . Die Zahlung der Uns
terstübungen an Kleinrentner ,
Sozialrentner und sonstige Fitr
forgeempfänger für den Monat
April findet am Donnerstag , dem
15. April , vormittags von 9 his 12
Uhr in der Stadtlaffe , Neue Str .
Nr . 2 , statt . Leer /Ostfriesland , den
9. April 1943. Das städtische
Wohlfahrtsamt .

fchen Jugend . Auf Grund des Ge
fezes fiber die Hitler -Jugend vom
1. Dezember 1936 (RGBI . I G
993 ) und der ersten und zweiten
Durchführungsverordnung bom
25. 3. 1939 ( RGBl . I S . 709/10 )
ist die gesamte deutsche Jugend
zur Dienstpflicht in der S . ver¬
pflichtet . 1. Es haben sich daher
alle männlichen Dienstpflichtigen
des Vannes 381, die in der Zeit
vom 1. Januar 1926 bis 31. De
zember 1926 geboren find, auf

299 Mart für ein Kaninchen

otz . Einen originellen Einfall hatten sich bei der lehten Reichs¬

einen ansehnlichen Betrag für das Kriegs -WHW . zusammenzus
bekommen . Sie versteigerten auf dem Trierer Hauptmarkt ein
Kaninchen , das insgesamt 299 Mart erbrachte , bis es seinen
Besizer wechselte .

Großfeuer vernichtet dreizehn Bauerngehöjte
otz . Durch einen schadhaften Kamin brach im Dorfe Li .

pinn im Landkreise Ligmannstadt ein Großfeuer aus , dem
dreizehn Bauerngehöfte zum Opfer fielen . Die Feuerwehren
hatten eine schwere Arbeit zu leisten , da infolge starten Windes
durch Funkenflug auch die übrigen Bauerngehörte gefährdet
waren . Das Bieh der abgebrannten Gehöfte fonnte durchweg
in Sicherheit gebracht werden . Bei den Gehöften , die den
Flammen zum Opfer fielen , handelt es sich um Holzbauten mit
Strohdächern , die dem Feuer reichliche Nahruna boten .

Spießgesellen von Kohlentian vor dem Richter
otz . Ein Ehepaar aus Velbert bei Bochum hatte so viel

elektrischen Strom verbraucht , daß eine Untersuchung vom
Werte aus erfolgen mußte . Der den beiden zustehende Licht¬
strom war auch für Heizzwede . ver - oder richtiger gesagt miß¬
braucht worden , denn in allen Räumen herrschte immer eine
fast tropische Size . Es fam daraufhin zu einem Strafverfah .
ren gegen das Ehepaar , bei dem der Richter eine strenge Gühne
für erforderlich hielt . Er sekte eine Strafe von je zwei Mo
naten für Mann und Frau aus ,

Fünfzig Jahre Aussichtsturm auf dem Brocken
otz . Vor einem halben Jahrhundert wurde der Aussichts

turm auf dem höchsten Gipfel des Harzes , dem Brocken , zum
erstenmale bestiegen . Mit Stolz wurde festgestellt , daß man
vom Broden -Aussichtsturm aus 1160 Meter Höhe bet günsti¬
gem Wetter 89 Städte und 668 Dörfer zählen fonnte . Kurs
nach der Fertigstellung des Aussichtsturmes wurde auf dem
Broden auch eine ständige Wetterstation geschaffen , aus der
dann später das heutige Observatorium entstand .

Qualität , tauft Friz Boekhoff . für meinen Haushalt gesucht .
Lopa . Fernruf : Beer 2241 .

Enterfüllen , am liebsten Stute ,
vertauscht Albr . Bohlsen , Barge
bet Stidhausen .

Weiderind , 2jähr . , frühmilch belegt ,
gegen hochirag . Rind zu vertausch .
Düngerhaufen zu verkauf . Sche .
Angebote unter G 1552 an die
OTB . , Emden .

fucht . Fran Gertrud Agena ,
Beipfumt .

Dienst in der SI . abzuhalten ver - Bertenf . Gebrauchte Tische und Rinder , schwbt . , 1 Jahr alt , gute Frau zum Nähen und Ausbessern
fuchen haben polizeiliche Mas Stühle werden Dienstag , 13 .
nahmen bergegenwärtigen . April , ab 14 Uhr , in der fid¬ Frau K. Asche , Neu - esteet .
Leer , den 8. April 1943 . Der lichen Reichsgetreidehalle in Si 2 gitte Stammfinder , 2jähr ., gegen Junges Mädchen zum 1. Mai ge
Landrat , J . B . : Windels . derneuland II , östlich der Bahn ,

Stadt Weener . Betrifft : Meldung gegen Barzahlung verkauft . Der
Ber männlichen Angehörigen ber Landrat . Wirtschaftsamt , Norden .
Geburtsjahrgänge 1897 bis 1900 . Segelboot , tompl . , 150 MM , vert .
Die männlichen Angehörigen der Staal , Emden , Note Mühle .
Geburtsjahrgänge 1897 bis 1900 , Zwillings -Kinderwagen , gut erhalt .,
die noch nicht im Befits eines 70 RM . , verfanft Diefe Beder ,
Webrvasses bzw . Ausmusterungs Königsmoor .
oder Ausschließungsscheines find . 3willingswagen zu verf . Schr . Ang .
werden hierdurch aufgefordert , unter 461 an die D23 . Beer .
fich Dienstag , 18 , April 1943 , swi - Sloggenlangitroh , mehrere 1000 a . ,
schen 16 und 18 Uhr , im Rathants . zum Dockenbinden , gibt ab Herm .
Bimmer Str . 2 , zieds Anlegunol Aden , Klein -Sander bei Remels . Suh , inng , bochtragend , verkauft
eines Wehrstammblattes zu mel
den . Mitzubringen find 2 Bah
bilder , ferner Bersonal papiere
und sonstige Ausweise (Renn
karte , Arbeitsbuch , Führerscheine
usw . ) fowie etiva ) vorhandene
Militärpapiere . Weener , den 9.
April 1943 . Der Bürgermeister .

Reichsnährstand

Kaufgesuche

bon

Muttertalb , stammberechtigt , vert .
Gretus Wilken , Münteboe .

Rind , im Mai falbend , verlauit
Enno Ennen , Georgsfeld .

Tamme Tammen , Theene beil
Georgsheil .

Schuere Weibeluh , belegt , gegen
hochtragende vertauscht Harm van
Lengen , Oft -Großefehn 360 .

Auhtalb . 3 Worben alt , verfaust
Siegfried Becher , Dftersander .

3 Welbelübe nehme in gute Weibe .
Schriftl . Angebote unter 255
an die DT8 , Aurich .

Sau , abgeferkelt oder tragend , tauft
Riete Münte , Ludwigsdorf .Wir

Laufjunge , evtl . file halbe Tage ,
gesucht . Ludwig van Hettinga ,
Aurich , Norderstr . 7 .

Lehrling zu Ostern gesucht . Dampf
bäderet H. Wiechmann , Norden ,
Westerstraße 49 .

Morgenhilfe für 2 bis 3 Stunden ,
fut Fräulein Schaumburg ,
Aurich , Lindenstraße 11 .

Erfahrene Haushälterin od . älteres
Mädchent , welches selbständig ar
beiten kann , für frauenlof . Sans
Halt meines landw . Betriebes fof .
ober 1. Mat gesucht . Gerhard
Friedrichs . Plaggenburg , Kreis
Aurich .

Sausgehilfin für ½ oder ½ Tag ,
evtl . auch für Nachmittagsstunden ,
sucht Frau Friederile Sanfien ,
Emben , Jungfernbrüdstr . 8 .

Sansgehilfin , kinderlieb , file Haus .
halt gesucht . Schrifft , Angeb . uut .

1556 an die CTB . , Emden .
Arbeitspferd , kräftig , zu laufen ge - Weiteres Mädchen oder Witwe , ohne

fuct . Ms . Christoffers , Norden ,
Brummelfamb 15 .

Solzbefriesisches Milchschaf , tragend od .
(mit oder ohnefrischgelammt

Lam ) , für Zuchtzwede zu kaufen
gesucht . Schriftl . Angebote unter
2456 an die DT3 . , Leer ,

Schäferhund , wachs , z . vert . Schr .
Ang . u . 2 455 a . d . DTB . , Leer .

Paddelboot , gut erh . , zu laufen
gesucht . Schriftl . Angebote inter
2421 an die DEB . , Leer .

Segelboot (Kajütboot ) zu lauf . , ge¬
sucht . Nähere Angaben unter
5 . G. 31273 an Ala , Hamburg 1.

Streisbauernschaft Wittmund , Schät
Pappeln und Linden , Rundholz ,

Schalware , bis 65 3im . Durch

ferden finden Mittwoch , 14, 4
gungen von Bucht und Nuß - meffer , zu laufen gesucht .

find ständig Abnehmer für größere
1943 ,
Kreises Wittmund statt . Gjens

Posten und auch einzelne Wag¬an folgenden Drten des
gons . Wir erbitten Angebote ober

8. 30 Uhr Martolay . Roggenstede Adressen Angabe
9. 00 Uhr Gasthof Bauls , Nard fißern , Solzbändlern . Holzauf
9. 15 Uhr Gasthof Dollmann , Ste fäufern und Vermittlern , samit

wir weitere Auskunft geben tön¬genmeerten 9. 45 Uhr Gasthof
Wienholz , Dumum 10. 15 Uhr aten von Deylen & Söhne , Bissel
Chsthof Dirksen , Burhase 10. 45 hövede (Bez .Bremen ) . Fernr . 382.
Uhr Gasthof de Buhr , Ardorf Kleinkraftead , gut erhalt . , zu kaufen
11. 15 Uhr Gasthof Bönig , Wer gesucht . Schriftl . Angebote unter
Sum 12. 00 Gasthof Onten , Qult 457 an die OTZ ., Leer .
funnigfiel 13. 00 Uhr Gasthof Herrenmantel , gut erhalten , zu
Abers , Wittmund 13. 30 Uhr laufen gesucht . G. Harms , Leer , Gutes
Gasthof Onnen , Upschört 14. 15 Fabriziusstraße 6.
Uhr Gasthof Dirks , Wiesede 15. 00 Aderingen . gut erhalten , auit
Uhr Gasthof Saathoff , Sefel Kromminga , Logabirumerfeld .
15 . 30 Uhr Gasthof Teten , Strud Sobelbank zu kauf , gef . Schr . Ang .
Den 16. 00 Uhr Gasthof Chriunt . & 1533 an die OTB . , Emden
stophers , Horsten 16 . 30 Uhr Rat Borblinderwagen , gebe . , zu laufen

haus . Alle Zucht und Nuspferde gesucht , Schriftl . Angebote unter
fowie Fohlen , die in nächster Beit
verkauft werden sollen , find an
dem nächstgelegenen Schäßungs
ort schäßen zu lassen . Der Kreis¬
bauernführer . E. Reents .

Film - Theater

1534 an die OT3 . , Emden .
Junges Mädchen für alle Haus¬

arbeiten sofort gesucht . Hartmann ,
Emden , Neuer Markt 38 .

Puppenwagen oder Puppensport
wagen gut erhalten , zu laufen
gesucht . Schrifft . Angebote unter
2460 an de OTZ . , Leer ,

Kindersportwagen zu laufen gesucht .
Schriftl . Angebote unter & 459
an die CTB . , Leer .

Tiermarkt

Tousch gesuche

Haferfutterftesh gegen Tort
zu tausch . gef . Torf fann im Som

ter abgegeben werden . Roff
Grebener , Kloster -Thedinga .

Gntes Futterfireh gegen Torf ver
tauscht H. Dirts Wwe ., Gastwirt
schaft , Nord -Dunum .

Baddeloost (Holz ) geg. Ruderboot
aut bertauschen . 3 . Woldenga ,

Anbang . 40 bis 50 Jahre , gubert .
und ehrlich , zur Führung eines
frauenlosen Saushaltes gesucht .
Bilbangebote u . Gehaltsansprüche
unt . 1555 an die CTB . , Emden .

Mädel od , Witwe , 26 bis 35 Jahre ,
gur selbständigen Führung meines
Haushalts , 5 Kinder , gesucht .
Schr . Angeb . m . Gehaltsanspr
unter 462 an die DT3 ., Leer .

Hausgehilin , erfahren , gefuit ,
Lübbers , Oldenburg t . Oldüg .,
Meinardusstraße 20 .

Stellengesuche

Stellung zur weiteren Ausbildung
im Haushalt für meine Tochter ,
18 Jahre alt , gesucht . Egge Jacobs ,
Hatshausen Kr . Aurich .

Lehrstelle im Büro für meinen 14%
jährigen Sohn , mit guten SchulMart bei Weener , zeugnissen , gesucht , Schr . Angeb .

Kinderwagen , mod ., gegen 2jchläf unt . A 257 an die CT3 . , Aurich .
Bettstelle . tausch , ges . Sche . Ana . Stelle im landwirtsch . Betrieb zum
unter 3450 an die OTB . , Deer . 1. Mai gesucht . Meta Kormann ,

Meedheu , einige Fuder , negen Torf Forliz - Blaukirchen .
zu vertausch . , M. Arends . Utarb . Bilichtjahrstelle für meine 14jähr .

Tochter gesucht . Schr . Ang . unt .
G 1554 an die DT3 . , Emden .Stellenangebote

Bautechniker ( auch Kriegsversehrter )
für Büro und Baustellen z . bald .
Antritt gesucht . Ausführliche Be7
iverbungen erbeten an Gebr . Nent¬
mann , Bauunternehmung . Norden .

Capitol -Theater Emden . Das an
deve Ich ." Mit : Bilde Krahl ,
Mathias Wiemann . Für Jugend
liche nicht zugelassen .

Nordes Lichtspiele , Norden . Spiel
zeit von Dienstag bis Donners
tag , 19 . 30 Uhr , Mittwoch auch
16. 30 Uhr : Ginmal der liebe Saltbulle , Mutter über 4 % Fett ,
Herrgott fein". Kulturfilm: Der verkauft A. Ennenga, Jennelt . Mädchen, schulentlaffen, für Be¬
Seeadler . Neueste beutsche Wo Muhtalb berlauft

chenschan . Für Jugendliche nicht Rüschen , Deternerlehe .

zugelassen .

Zu verkaufen

Oltmann b

Hocke

Ruffalb , 4 Wochen alt , verkauft
Christoph Janssen , Biljum .

Fürfe , hochtragend , verkauft
de Frese , Boefzetelerfehn .

Berkaufe Gute Kub , Hochtrag ., verkauft Jan

forgungen in Emden sucht G.
Tooren , Emden , M. Marienw .
3w . 4 I .

Fräulein , zuverlässig , für größeren
landi . Haushalt zum 1. Mai
gesucht . Schriftl . Angebote inter

1533 an die OTB . , Emden .

dent Dienstappell am 16. April
1948 , um 13 the im Haus Sin
denburg in Leer zu melden . 2 .
Zum Dienstappell sind mitzubrin
gen : a ) ein amil . Bersonalaus
tveis , 6 ) HJ . -Mitgliedausweis
bzw . Dienstkarte , bzw . sonstige Zwangsversteigerung .
Unterlagen über Zugehörigteit Mittwoch , 14. April , 14 Uhr , bei Groninga , Veenhusen . Gernr . 41 . Weibliche Kraft für den Verlauf aud
zur Hitler -Jugend , 3. Dienst - Gastwirt Dollmann in Narp eine Junge Rub , Mai falbend , gegen
pflichtige , die sich ihrer Einbern¬
fung , entziehen

junge Kuh öffentlich gegen Barzab - tragende Weidekuh oder güjte
sowie Personen , lung . Peters , Kreisvollziehungs Rinder zu vertauschen . Gerhard

die böswillig Dienstpflichtige vom beamter . van Ohlen . Ayenwolde .

Teichte Kontorarbeitett gefunct .
Ludwig van Settinga , Eisen
waren , Haus - und Küchengeräte ,
Aurich Norderstr . 7 .

Verloren

Kleiderfarten , lautend auf Weber ,
Oftwarfingsfehn 165 , verloren . Die
Kaufleute werden gebeten , nichts
auf diese Karte abzugeben . Herm .
Weber , Oftwarfingsfehn 165 .

Gelbbörse mit Damenarmbanduhr ,
gezeichnet C. B. , auf dem Wege
bolt Aurich nach Epeperfehu .
wahrscheinlich im Schienenzepp .
verloren . Nachrichtgeber erhält
gute Belohnung . Christine Beh
rends , Speßerfehn Nr . 80 .

Altis - Belz auf der Strede vom
Waller Weg bis Christophers vers
Toren , Gegen Belohnung abzugeb
bei Christophers , Walle .



Familienanzeigen

Go Gott will , feiern unfere teben
Eltern die Eheleute Sindert
Dirffen und Frau Hinderita , ]
geb Schulte , au Estlum , am 14 .

Unfere eine Christel in Sa ! In
dankbarer , herzlicher Freude Fran
Bernhardine Hennig , geb . Slaai¬
fen , und Erwin Hennig , Ma
vine - Feldwebel . Hüllenerfehn .

Verlobungen
April das Fest der Silbernen Statt Karten . Ihre Verlobung ge =Hochzeit . Was wir lebt in Sil ben befannt : Thea Jödiefe , Janber fränzen , möge etnft im Cirksena . KönigslutterGolde glänzen . Die dankbaren bet

Braunschweig . Groothufen , 3. St .Kinder .
Go Gott will , feiern die Chelente MIs Verlobte grüßen : Dora On¬

1. Urlaub . Groothufen , Mära 1943 .
Schuhmachermftr . Jürgen Schroes
der und Frau Talfeline , geb .
Cramer , in Ihrhove , am 15 .
April 1943 , das Fest der Silber
nen Hochzeit . Dem Jubelpaare
bie herzlichsten Glüd - und Se
genswünsche . Die Nachbarn .

Geburten

nen , Johann Janffen . Ablsforde ,
Bfaladorf (Kreis Aurich ) , 8. 8t .
im Often . Im April 1943 .

Die Berlobung meiner Tochter
Margarethe mit Heren Friedrich
Duneden , Leer , gebe ich hiermit
bekannt . . Alting , Hauptlehrer
1. R . , Norden , Norddeicher '
Straße 37 . Wir haben uns
verlobt : Margarethe Alting ,

Bottes Güte fchenkte und Beute Friedrich Onneden , M. A. - Maat .anfer viertes find , einen ge - Norden , Leer , im April 1948 .
funden Jungen . In dankbarer Die Verlobung ihrer Tochter GiFreude Pastor Carl Almstadt fela mit Herrn Zerm . - Mt . Williund Frau Elfe . geb Henning . Kirftätter geben befannt : Berns
Neubrünken (Pommern ) , Post bard Lücken and Fran Anna ,Wintersfelde . Stettin , Privat geb . Meiners . Gifera Lücken ,
ffini , Gartenftr . 15 , 7. April 1943 Willi Kirftätter Verlobte WileBottes Güte erfreute uns durch helmshaven , Bismarckstraße 148 ,die Geburt eines gefunden Töch Mannheim , 8. 8t . Wehrmacht .
terchens . In dankbarer Freude
Grete Fuß . geb . Twieft , a. St . Vermäblungen
Krankenhaus Westerstede , Ober¬
gefreiter Jann Fuß , s. St . im Ihre Vermählung geben bekannt :
Felde . Groß -Sander , ben 10. Friß Klein , Sildenard Klein ,
April 1943 . geb . Clemens . Aurich , Tannen¬

Gottes Güte schenkte uns heute bergstraße 5 , 7. April 1948 .
einen gefunden Stammbalter . Ihre Kriegstrauung geben Бе
Theda Barfs geb . Sparenborg , tannt : Ernst Reddert , Obers
Feldiv . Friedrich Barfs , s . 31 .
im Einfab . Bunde , 7. April 1948 .

Klaus -Dieter Sochbeglückt geben

Mafch . , Wilhelmine Rebbert , geb .
Tlarts . Efens (Oftfr . ) , am Bahn¬
Hof , den 6. April 1943 . Gleich¬

wir in dankbarer Freude die seitig danken wir herzlich für die
Geburt unferes ersten Kindes , erwiesenen Aufmerksamkeiten .
eines strammen Jungen , bekannt . Ihre Vermählung geben bekannt :

Anneliese Mener , geb . van der Hermann Engels , Silde Engels ,
Linde , Emden , Am Marien - geb . v. d . Pütten . Zeer , den 17 .
wehrfterswinger 8 Hermann
Mener , a. 3t . Wehrmacht .

Bravo Eduard . Durch die glüc
liche Geburt unferes zweiten Kin¬
des wurden wir hocherfreut . Gerta
Sanders , geb . Karsiens ; Ober¬

April 1943 . Gleichzeitig danken
wir für erwiesene Aufmer fam
Beiten .

Danksagungen

gefreiter Bruno Sanders , 3. St . Für die uns anfäßlich unserer
Wehrmacht
April 1943

Loppersum , den 9.

Oorst Hermann , geb . 8. 4. 43. Die
glückliche Geburt eines prächtigen

Verlobung erwiesenen Anfmer
famkeiten danken wir berzlich .
Luise Freese , Enden Darup .
Aurich , April 1943 .

Stammhalters aeigen hocher Herzlichen Dank für die uns zu
freut an Banla Reiner , geb .
Mener , Emden , A. d. Splefer 12 ,
a. 3t . Mütterheim Ahlhorn i . O. ,

unferer Vermählung erwiesenen
Aufmerksamkeiten . Karl Marofe ,
Engeline Marofe , geb . Wurvts .

Hans Reiner , Mufit - Ob . -Maat . Beer ( Oftfr . ) , Westerende .
Dankbar und hocherfreut geben für die aahlreichen Aufmerksam

wir die Geburt eines munteren
Jungen befannt . Frida Daum ,
geb . Bremer , Maat Erwien
Daum , 3. 3t . Im Felde . Giens ,
7. April 1948 .

Beer , Buxtehude ,
den 9. April 1948 .

Wir erhielten die schmerz
fiche Nachricht , daß mein lieber
Jüngster Sohn , unser guter Bru
der , Schwager und Onfel

Erich Bruns
am 28 . März 1949 , an feinem 24 .
Geburtstage , in einem Felde
Tasarett im Often gestorben ist .
In tiefer Trauer

Alberdine Bruns Wwe , geb .
Bierbant , Winder u . Angehörige .

Trauerfeier Sonntag , 18. April ,
10 Uhr , in der Lutherirche , Leer .

Beer , Berlin im Often ,
Bingum , den 9 April 1948 .
Wnfer heitgeliebter , Hoffs

nungsvoller Sohn unser Heber ,
immer frober Bruder , Schwas
ger , Enfel und Neffe

Richard Ruhe
Oberfunker in
Nachrichten -Abtlg .

am 8 .

einer Panser
des Afrika

forps , starb tm beinahe vollen¬
beten 19 Lebensjahre
April in einem Lazarett in
München . Auch er gab fein jun
ses Leben für Führer , Volk und
Vaterland .
In banger Sorge um das Schid :
fa ! unferes lieben Hermann und
tiefer Trauer

Mitr . d . Schußpolizei Germann
Kuhr und Frau Gretchen , geb .
Bruns , Uffa . Hermann Ruhr ,
vermißt , und Frau Friedel ,
@eb . Schübbel , Reff Ruhr ,
Willy Rötfchon und Frau Jo¬
banne , geb Kuhr , Gretel und
Serta Kuhr lowie alle Angeh .

Beerdigung Donnerstag , den 13 .
April , 15 Uhr , vom Eltern¬
bause , Großstraße 55. Trauer¬
feler ½ Stunde vorher .
Mit der Familie tranern

Schmiedemeier Reinhard de
Boer und Gefolaldhaft .

Emden , Schwedenbiecftraße 29 ,
den 9. April 1948 .

Beute entschlief nach furzer ,
Ichwerer Krankheit meine liebe ,
gute Frau , Schwester and
Schwägerin

Meta Mana
geb . Ducich

tm 54. Lebensjahre .
In stiller Trauer

Ernst Mann , Obersollsekretär .
und Schwägerin Anun Ducich .

Beerdigung Dienstag , 18. April
1948 , 15 Uhr , von der Fried
bofstapelle an der Bolardusstr .
Trauerfeier ½ Stunde vorher .

Wiesmoor , den 8. April 1943 .
3m Ref . -Lazarett au Wien ent¬
fchlief am 6. April 1948 plöblich .
und unerwartet mein geliebter
Mann , der treusorgende Bater
unferer Kinder , mein lieber
Sohn , unfer guter Schwieger¬
lohn , Bruder , Schwager und
Onfel , Soldat

Gerhard Mannett
in feinem 42. Lebensjahre .
In stiller Trauer

Gretchen Mannott , geb . Stef
fen , Gerd f . Bruno , Marie

Mannott Wwe . , Wilh . , Sieffen
und Frau sowie Geschwister .

fetten anläßlich unferer Golde
nen Hochzeit fagen mir allen
unfern berzlichsten Dant . M. de
Buhr und Fran . Emden -Wolt¬
bufen , s . 3t . Kotthausen (Rhld . )

Emden , Königsberger
Straße 20 , 3. St . West¬
chauderfehn , 1. April 1948 .

Bon feinem Oberleutnant nnd
Kompanieführer erhielten wir
die schmerzliche Nachricht , daß
unfer einziger lieber , treuer und
strebfamer Sohn . mein guter
Bruder , unfer lebensfrober En¬
fel , Neffe und Vetter , Pionters
Beldwebel (O. A. ) u . Zugführer ,
ftud rer . pol .

Gerwig Egberts
Inhaber des E. R. 2. KI . , im AI¬
ter 25 Jahren am 22 .von
März in vorderster Linie bei
den heftigen Abwehrfämpfen am
Ilmenfee gefallen ft . Seine
leste Ruhestätte fand er auf dem
Heldenfriedhof feiner Division .
In Hefer Trauer

Georg Egberts nnd Frau
Anna , geb . Ohlthaver , Grete
Egberts , die Großeltern Fried .
rich Ohlthaver und Frau fos
wie alle Angehörigen .

Mit der Familie trauern
Betriebsführung und Gefolge
schaft der Ember Bank , Emden .

Westerholt , 8. April 1948 ,
Von feinem Chefarzt er
hielten wir die schmerzliche

Nachricht . daß unser innigftges
liebter einziger Sohn , mein beiß¬
geliebter , lebensfroher Bruder ,
Schwager , Onfel , Neffe u . Vetter

Friedrich Folferts
Gefretter in einer Radfahrschwa
dron , Inhaber der Ostmedaille ,
des Krim - und Verwundeten
abzeichens , am 23. März im Al¬
ter von 22 Jahren bei den
schweren Abwehrkämpfen am
Ladogafee schwer verwundet and
am 24. Mära feiner fchweren
Verlegung erlegen ist . Mit in¬
gendlicher Begeisterung nahm er
von Anfang an am Oftfelbaug
teil und opferte letzt fein jun :
ges , hoffnungsvolles Leben für
Führer , Bolf und Vaterland .
Seine letzte Nubeftätte fand er
auf einem Seldenfriedhof . ➤
In tiefem Schmera

Gerhard Golferts und Fran
Antie . geb . Sandborst , Ebo
Garen und Frau Linchen , geb .
Folkerts , Söhnchen Walter fos
wie alle Verwandten .

Gedenffeier Sonntag , 18. April ,
10 Uhr , in der Kirche su Westers
bolt , wozu wir herzlich einladen .

Emden , Kl . Detchstraße 20 ,
8. April 1948 .

Heute 9. 30 Uhr entschlief nach
furzer , fchwerer Krankheit unfer
beißgeliebter Sohn , Bruder ,
Schwager , Enkelkind und Neffe

Helmut
im zarten Alter von 2 % Jahren .
In tiefem Schmers

Tade Veldmann und Frau
Selene , geb . Andreeßen , Kinder
Berend . Tade , Alfred , Klaas ,
Anna u . Gelmerdina , Gefr .
Gerhard Müller , 3. 3t . im
Often , und Frau Tadea , geb .
Veldmann , sowie die nächsten
Anverwandten .

Beendigung Dienstag , 18. April .
14 Uhr , von der Großen Kirche .
Trauerfeier ½ Stunde vorher .

Willmsfeld und Dietrichs =

um

feld , den 6. April 1913 .
Von feinem Oberleutnant

und Batteriechef erhielten wir
heute die schmerzliche Nachricht ,

daß unfer einziger innigftgeliebter
Sohn , mein herzensguter Brus
ber , lieber Enkel , under guter
Neffe und Better , der Ober
gefrette in etnem Artl . -Regt . ,

Lübbe Wilken Goldhammer
Inhaber der Oftmedaille , bei den
Ichweren Abwehrkämpfen
Starala -Nubia , füdlich bes Ils
menfees , am 21 März tm blüs
benden Alter von 22 Jahren in
treuer Pflichterfüllung fein fun¬
ges Leben dabingab . Seine lette
Ruhestätte fand er im Oiten .
In tiefem Schmers

Martin Willma and Fran
Maria , geb . Goldhammer . Jos
hanne Katharine Willms ,
Wwe , Goldhammer fowie die
nächsten Angehörigen .

Gedächtnisfeier Sonntag , den
18. April . 10 Uhr in der Kirche
an Westerholt , wozu wir herzlich
einladen .
Mit der Famille trauert

D. L. Becker , Nehmerfiel .

Emden , & offo -Ufena -Str . 14 III ,
den 9 April 1948 .

Gin unerbittliches Schicksal nahm
uns nach kurzer , beftiger Kranks
heit nun auch unser awettes
Söhnchen , unseren lieben Jun :
gen , Bruder , Entel , Neffen
und Better

Rolf Klöfforn
im Alter von beinabe 7 Jahren .
Er folgte feinem Bruder Bern¬
hard nach 8 Wochen in die
Ewigkeit .
In tiefer Trauer

Gerhard Klöftorn und Fran
Anna , geb . Brunßen , Gerhard
und Alma Klöfforn , Familie
Chr . Klöfforn , Familie F .
Brunßen und die nächsten Ans .
verwandten .

Beerdigung Mittwoch , 14 April
1943 , 14 Uhr , non der Friedhofs
tapelle an der Bolardusstraße .
Trauerfeier ½ Stunde vorher .
Etwa zugedachte Kransipenden
nach dorthin erbeten .

Oldersum und Siedenburg ,
den 9. April 1943 .

Heute mittag entfchlief fanft und
cubig nach langem , mit großer
Geduld ertragenem Retden uns
fere liebe , herzensgute Mutter ,
Schwiegermutter , Großmutter ,
Urgroßmutter , Schwester , Schwä
gerin und Tante , die Witwe
des Holzhändlers W. Foffen

Antine Foffen
geb . Diepen

tm Alter von 82 Jahren .
Diefes bringen tiefbetrübt zur
Anzeige im Namen aller Ange¬
hörigen

bie trauermben Kinder Thomas
Dirks und Frau Engel , geb .
Goffen , & offea Foften .

Beerdigung Dienstag , den 18 .
April , 14. 80 Uhr , auf dem Fried¬
hof bei der Schule in West -War¬
fingsfehn . Trauerfeier in Older¬
fum 11 . 15 Uhr .

Midlum . Wunderbammrich und
Jemgum , den 10. April 1948 .

Gestern 20 . 30 Uhr verftarb nach
furaer , heftiger Krankheit im 54 .
Bebensjahre meine liebe Frau ,
unfere liebe Mutter , Schwieger¬
mutter , Großmutter , Tochter ,
Schwester , Schwägerin u . Tante

Roberdine Sav
geb . Sanders

In tiefem Schmerz
Martin Sap , Obergeft . Sand
Löning und Frau Mathilde ,
geb . Sap , Uffs . Ednard Bachs
mann und Frau Anna , geb .
Sap , Roberdine Sap fowie die
nächsten Angehörigen .

Beerdigung Mittwoch , ben 14 .
April , 14 Uhr .

Südgeorgsfehn , Hollriede , Münte¬
boe , Nortmoor , 10. April 1948 .
Nachdem wir erst vor furzer Zeit
von unserer Schwiegertochter die
traurige Nachricht erhielten , daß
thr lieber Mann , der gute Water
feines Sohnes , unfer lieber
Sohn und Bruder Eilert fein
Leben im Often bingeben mußte ,
Itarb lett auch noch nach furzer ,
heftiger Krankheit im Krantens
hause zu Leer unfere liebe , her
sensgute Tochter , Schwester ,
Schwägerin und Tante

Taalte Mumme
In threm 28. Lebensjahre .
In unfagbarem Schmera

Weert Mumme und Frau ,
geb . Ahlers , Almina Mumme ,
Dirt Mumme nnd Fran , geb .
Visser , Fran Eilert Mumme .
geb . Voungers , Gerd Mumme ,
8. Bt . im Basarett , und Frau ,
geb . Busboom , Foffe Aliets
und Fran , geb . Mumme .

Beerdigung Mittwoch , 14. April ,
14 Uhr .

Boltland -Nücke , 8. April 1948 .
Heute 12. 80 Uhr ging unfer lie
der Bruder , Schwager und Onkel

Karl Heinrich Brunken
tm 69. Lebensjahre , im festen
Glauben an feinen Heiland , in
Frieden heim .
In stiller Trauer

Familie E. Wieties , Familie
3. A. Brunken

Beerdigung Dienstag . 13. April ,
13. 30 Uhr .

Allen , die uns in so reichem .
Make thre Anteilnahme anläß¬
lich des Hinfcheidens unferes ge¬
liebten Söhnchens Garrelt 811=
tell werden ließen . fprechen wir
im Namen aller Angehörigen
unsern innigften Dant aus .
Friedrich Groenhagen und Frau
Gretchen geb . van Behren . Wid¬
delswehr , den 80. Märs 1943 .

Wymeer , den 8. April 1948 ,
Statt besonderer Mitteilung .
Heute nachmittag verfchied plöß¬
lich und unerwartet mein innigfts
geliebter Mann meiner Kinder
treuforgender Vater unser lieber
Sohn , Bruder , Schwager u . Onkel

Hinderk Roberts Leemhuis
in feinem 42 . Lebensjahre .
In tiefer Trauer

Frau Swanette Leemhnis , geb .
Molendorp , Kinder Albert ,
Jasper und Robert , Albert
Leemhnis und Frau , geb .
Sanders , fowie Angehörige .

Beerdigung Montag , 12. April ,
15 Uhr .

Danksagungen

Wir lagen biermit allen ,
die uns anläßlich des Hels
dentodes unseres lieben ,

unvergeßlichen Wilhelm ihre
Anteilnahme befundeten , Herz¬
lichen Dant . Familie Hickmanns
Saffen . Juntersrott , den 22 .
März 1948 .

Für die vielen Beweise
beralicher Anteilnahme an =
läßlich des Heldentodes

unferes lieben einaigen Sohnes
und Bruders , Kriegsfreiwilliger ,
Match . -Gefr . Bernhard Stert ,
fagen wir allen unfern tiefemp¬
fundenen Dank . Familie Johann
Sterf . Beer , 23. Mära 1948 .

Für die vielen Bewetfe
berzlicher Teilnahme ans
läßlich des Heldentodes

meines Heben Sohnes , unferes
unvergeßlichen Bruders , Grena
dier Reinhard Heinrich Engels ,
lagen wir allen unfern herzlich¬
ften Dant . Familie Nemmer Ene
gels , Ammerfum .

Für die vielen Beweise
herzlicher Teilnahme AR¬
läßlich des Heldentides

unferes lieben Sohnes und Brus
ders , meines fo febr geliebten
Bräutigams , Obertruppfähres
hm RD . , Gefreiter Meino
Dirts , sprechen wir allen unfern
herzlichsten Dank aus Familie
Bernhard Dirks , Hilde Delfchlä¬
ger als Braut , Fami ' te Frip
Delfchläger , Spols u . Schwegers
moor , den 80 Mära 1943 ,

Allen , die uns in unferem
tiefen Leid ihre Liebe und
Anteilnahme anläßlich des

Todes unferes heißgeliebten
Sohnes und Bruders . 44 -Schübe
Karl Alberts . entgegenbrachten ,
Tagen wir infern berzlichsten
Dan : . . Alberts und Fran
Friederike , geb . Onnenga , und
Kinder . Boauard , 24. Mära 1943 .

Für die zahlreichen Be¬
weife berzlicher Anteil
nahme anläßlich des uns

fagbar fchiveren Verluftes , den
wir durch den Heldentod unferes
über alles geliebten Sohnes und
Bruders , Gefreiter Jann Röp¬
fes , erlitten haben , lagen wir

tiefempfundenenallen unfern
Dant . Jürgen Röpkes n . Fran
Tomma , geb . Jakobs , Kinder u .
Angehörige . Ofter -Upgant , den
23. März 1948 .

Für die vielen Bewelie
beralicher Teilnahme an =
läblich des Heldentodes

metnes lieben Mannes und
treuen Batera meiner Kinder ,
Gefreiter Johann Tiafs Krufe ,

meinen innigstenSpreche ich
Dank aus . Fran Katharina

Kruse . Ochtelbur , 81. März 1948 .

Für die uns in so reichem
Maße erwiesene Anteil :
nahme anläßlich des schwe

ren Verlustes unseres zweiten
Sohnes , Bruders und Dnkels ,
Grenadier Harm Jánßen , sigen
wir allen unsern herzlichen Dant .
Familie Menne Janzen , Familie
Saathoff , Schirumerleegmoor , den
30. März 1943 .

Allen , die uns in unserem
großen Leid ihre Anteil¬
nahme an dem schweren

Berluft anläßlich des Heldentodes
unferes lieben , unvergeßlichen
Sobnra und Mrtbers , Ran . Hin
bert Wilhelm Valentien , erwiesen ,

tir unfern herzlichstengen
Dant . Wilhelm Valentien und

Frau , geb . Dostinga , und alle An¬
gehörigen . Wolthusen , Dorfftr . 18 .

Für die vielen Beweise
berzlicher Teilnahme an
läßlich des Heldentodes

meines Ileben Mannes , unferes
lieben Baters , fpreche ich allen
im Namen der Angehörigen meis
nen herzlichen Dank aus . Frau
Th . Vervoort und Kinder . Beer ,
Wynbamerstraße 5 .

Allen , die mir ihre herz¬
liche Anteilnahme anläßlich
des schmerzlichen Verluftes

durch den Heldentod meines in¬
nigftgeliebten , unvergeßlichen
Mannes , Klein - Helgas treufor¬
genden Waters , unferes einzigen
lieben Sohnes , Bruders , Schmie
derfohnes , Gefr . Rudolf
Laaten , erwiefen , fpreche ich meis
nen herzlichsten Dank aus . Fran
Frieda van Laaten , geb . Wik¬

pan

bing , und Töchterchen Helga .
Leer , den 31. Mära 1943 .

Statt Karten . Für die uns
in fo reichem Maße erwies
fene mohltuende Teilnahme

anläßlich des Heldentodes unte¬
res lieben Sohnes und Bruders ,
Kradmelder Fris Hoppe , danten
wir herzlich . Familie Friß Hoppe ,
Leer , Hindenburgstr . 83 . Jm
März , 1948 .

Allen , die uns in unserem
tiefen Schmerz ihre Liebe
und Anteilnahme anläßlich

des Heldentodes unseres zweiten
lieben , unvergeßlichen Sohnes
und Bruders , Gefretter Reinhard
Galts , erwiesen , sagen wir unsern
innigften Dant , Familie Hermann
Galts , Roggenstede .

Allen , die uns in unserem
thefen Leld ihre Liebe und
Anteilnahme anläßlich des

Seldentodes unferes beißgelieb
ten Sohnes und Bruders , Ge¬
freiter Bernhard Battermann ,
Ihre Teilnahme entgegenbrachten ,
lagen mir unfern Hefempfun
denen Dank . Heinrich Batter
mann und Familie . Leer , den
14. Märs 1948 .

nen

Für die uns anläßlich des
Seldentodes unseres Coh¬
nes und Bruders erwiese
Aufmerksamkeiten sprechen

wir unseren herzlichsten Dank aus .
Familie R. Bremer . Emden , Gel :
belstraße 68 , den 31 . März 1943 .

Für die zahlreichen Beweife
herzlicher Teilnahme anläßlich
des Heimganges unferes lleben
Vaters sprechen wir allen , bes
sonders Herrn Bastor Weerda
für feine troftreichen Worte , un¬
fern innigften Dank aus . Ges
Ichwifter 3impel . Emden , im
März 1943 .

Allen . die uns in unferem
Mefen Schmera thre Liebe und .
Anteilnahme anläßlich des Sine
fcheidens metnes lieben Mannes .
unferes lieben Vaters erwiesen ,
Sprechen wir uns . rn herzlichsten
Dant aus . Fran Joh . Hugen
Wwe ., Kinder und alle Ange¬
hörigen . Leesdorf .

Wir fagen allen , die uns ame
fäßlich des Heimganges unserer
lieben Entschlafenen ihre Teil¬
nahme erwiefen haben , unferen
innigften Dant Fami ' ie G. Klees
mann , Berend Wurbs , Nika
Wurbs . Thrhove 30. März 1943 .

Statt Karten . Für die herz
Hiche Teilnahme anläßlich des
Sinscheidens unferes Hehen Ents
Schlafenen sprechen wir allen un¬
feren tiefempfundenen Dank aus .
Im Namen aller Angehörigen
Frau Darette Schünemann . Em¬
den im März 1943 .

Für die Hebevolle Teilnahme
anläßlich des Heimganges meiner
Heben , unvergeßlichen Frau ,
Echwägevin und Tante , danken wir
recht herzlich . Peter Adena und
Familie . Norden -Mahnland , den
31. März 1943 .

Statt Karten . Für die uns ans
läßlich des schmerzlichen Verlustes
unseres fleinen lieben Ecki ent :
gegengebrachte Teilnahme fagen
wir unseren innigen Dank . Hans
de Brics und Frau . Leer , den
25. März 1943 .

Für die uns anläßlich des
Heimganges meines Heben Man¬
nes , unieres unvergeßlichen Va¬
ters und Schwiegervaters in so
überreichlichem Maße erwiesene
Mittrauer sagen wir herzlichen
Dant . Im Namen aller Hinter
bliebenen Fran 8 . Leemhuis ,
geb . Bonhuis . Emden .

Für die vielen Beweife bera
licher Teilnahme anläßlich des
Hinscheibens unferes teuren Ent¬
fchlafenen sprechen wir allen
unfern herzlichsten Dank aus .
Fran W. Spannhoff Wwe ., Kin
der und Angehörige . Widdels¬
wehr , den 29 Mära 1948 .

Für die vielen Beweise herz¬
licher Teilnahme anläßlich des
Todes unserer lieben Entschlafe ="
nen fagen wir unsern herzlichen
Dank . Im Namen aller Ange¬
hörigen Familie Gerfen , Marien
hafe .

Für die uns in so großem
Maße erwiesenen Beweise herz¬
licher Anteilnahme anläßlich des
Todes unserer lieben Mutter und
Großmutter Hiemte Remmers ,
fagen wir im Namen aller Ange¬
hörigen unsern aufrichtigsten
Dant . Tie trauernden Hinterblie .
benen , Fulfum , den 1. April 1943 .

Allen , die uns in unserem
tiefem Schmerz ihre Anteilnahme
anläßlich des Todes unseres lieben
Sohnes und Bruders erwiesen ,
fagen mir , befonders Herrn
Pastor van Diden , unsern innig¬
ften Ennt . Gerhard Winekamp
und Familie , Süd -Victorbur .

Für die zahlreichen Bewetse
Herzlicher Teilnahme anläßlich
des Helmganges meiner lieben ,
unvergeßlichen Frau , meiner gus
ten , teuren Mutter , fprechen wir
allen , befonders Herrn Pastor v .
Often , für feine troftreichen
Worte , unfern innigsten Dant
aus Alfred Wegmann und
Töchterchen Elfe , Christina Lüfen
23we . im Namen aller Ange :
hörigen . Langeoog , Am Süd 6 ,
91. März 1943 .

Versammlungen

Aufsichts

Jugendappell
Mittwoch , 14 . 4. 43
17 . 30 Uhr ( n chi
8. 15 Uhr ) . im Saale

van Mark , Leer . Zutreffend lür
die Ortsgruppen : Stadt Leer ,
Heislelde , Loga , Logabirum ,
Leerort , Bingum , Nüttermoor

und Veenhusen .

Betriebslührer u. Hausfrauen
werden gebeten , die jugend¬
lichen Gefolgschaftsmitglieder
pünktlich zum Appell zu

entsenden .

Deutsche Reichslotterie
Beginn der neuen Spielserie .
Ziehung 1. Klasse 16 . und

17 . April .

Lose zu haben :

Staatl . Lotterie - Einnahme
Wolkenhaar , Leer und be

kannte Verkaufs : tellen .

Krewel

Bu

KREWEL

Arzneimittel

Capitol -Theater , Emden

Das andere Ich

Vorstellung 18. 30 Uhr

Hausfrau . begreife :

ATA [part Seife !

An jedes Waschbecken gehört eine
Flasche ATA . ATA ist beim Händerei .

nigen (allein oder auch in Verbindung
mit etwas Seife ) ein ganz ausge
zeichnetes Mittel , Seife zu sparen

ATA
Hergestellt in den Persil -Werken

Mer gräbt Gartenland um ? Evtl .
gegen Abgabe von einem Stüd
Land , Aurich Braf bee -Str . 41 .

Ge .

Wenn Ansteckung droht kommt es
damuf an , durch die äußerliche
Anwendung zuverlässiger Dess
infettionsmittel die Gefunden vor
Krankheit zu bewahren . Sagros
tan " und Lyfol " find folche , feit
Jahrzehnten bewährte Desinfeks
tionsmittel . Darum dürfen , Sas
grotan " und Lyfol " heute muz
dann Anwendung finden , wenn es
gilt , Arbeitskraft und Menschens
leben zu erhalten . Diese Beschräns

Schiltefung verlangt die Reit .
& Mayr , Attien - Gesellschaft Hama
burg . Aelteste Spezialfabrik für
Desinfektionsmittel .

Salus -Magen - Darmtee erhalten Sie
im Reuformhaus Boelfen , Emden
( Ostfr . ) , Wilhelmstr . 46 .

Bestellte Pflanzfartoffeln : Früh
bote , Böhms Mittelfrthe , Flava
und Ostbote , bitte abholen . . .
Utena , Heisfelde . Fernruf 2676 .

Reparaturen werden vom 12. 4. bis
1. 5. nicht angenommen . D. Cordes ,
Schuhmachermftr . Hamswehrum .

Wohnu . . en

Wohnung , 2räumig , in der Umges
bung von Emden gef . Schr . Ang .
unt . & 1560 an die OTB . , Emden .

Wohnung , mögl . Einfamilienhaus
mn Ostfriesland , sucht Beamter ,
als tinderreich bevorzugt Tausch
gegen I . Etage (5 Simmer , Küche ,
Mansarde ) in giftiger Lage in
Aachen . Schriftl . Angebote unter
2 441 an die OTZ . , Leer .

Bimmer , freundl , möbl . zu vermies
ten . Echriftl . Angebote unten
2 248 an die CT3 . , Aurich .

1 oder 2 möbl . Zimmer zu mieten
gesucht . Angebote an Dr . Agnes
Dust , Emden Fitrbringerstr . 6 TIL.

Melferei . Genossenschaft Leerhafe ,
e , G. m . b . S . , Leerhafe (Ostfr . ) .
Ordentliche Generalversammlung 2 möbl . Bimmer in Emden sucht
Sonntag , 18. April , 16 Uhr , in
der Gastwirtschaft H. W. Bad¬
berg in Leerbafe , wozu wir unsere
Mitglieder einladen . Tagesord¬
nung : 1. Geschäftsbericht . 2. Ge
nehmigung der Bilanz , Enth
stung des Vorstandes ,
vates und des Geschäftsführer3 .
3. Verteilung des Reingewinns
4. Statutenmäßige Wahlen . 5 .
Verschiedenes . Die Bilanz nebst
Gewinn und Verlustrechnung
liegt von heute ab 8 Tage im Ge
schäftszimmer der Molkerei zur
Einsicht fir die Mitglieder aus
Der Vorstand : Johann Janßen ,
Gerhard Eilts ,

Verschiedenes

eine beiden Auktionsbullen halte
zum Decken empfohlen . Deckgeld
Mindest say . Focke M. Heyen
Wwe ., Moorlage .
einen staatlich gefärten Bullen
halte zum Deden empfohlen . Ded :
geld Mindestfab . Gerhard
Friedrichs , Plaggenburg .

jung . Ehepaar sofort . Schr . Ang .
unt . E 1519 an die QT3 . , Emden .

Größeres Lokal in Emden , gute
Lage , zu vermieten . Schr . Ang .
unt . 1547 an die OTB . , Emden .

3 Bimmer , einfach möbl ., in Emden
an Berufstät . 3. verm . Schr . Ang .
unt . E 1548 an die CT3 . , Emden .

Mabl . Wohnung ( Schlaf , Wohns
zimmer und Kochgelegenheit ) sucht
junges , berufstät . Ehepaar . Gute
Pflege der Möbel zugesichert .
Schriftl . Angebote unter E 1537
an die CT8 . . Emden .

Möbl . Simmer , mit Küchenben :its
zung , sucht Ehepaar in Aurich
od . Umg , zu fof . od . 1. 5. Schr .
Ang . n . A 256 a . b . OTB . , Aurich .

Möbl . Zimmer , m . Verpfl . . für 15
fähr . Kaufm . Behrl . , für etwa 3
Monate gesucht . Schr . Ang . dring
inter 453 an de OT3 . , Leer .

Bimmer , einf . möbl .,Mansarde , mit
Nochgel . i . Emden ges . Schr . Anga
unt . G 1551 an die DTB . , Emden ,

Wohnung oder 2 leere Zimmer ges
fucht . Schriftt , Angebote untes
2 454 an die OB . , Leer .
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Ige 88
Beilage zur Ostfriesischen Tageszeitung

Aus ostfriesischen Gippen

oth. Geinen 92. Geburtstag fonnte am 11. April der älteste

inwohner von Großoldendorf , Bauer Nikolaus Fol¬

ts , feiern . Nikolausohm hat in letzter Zeit sehr gealtert ,

in Gehör ist schlecht , geistig ist er dagegen noch rege . In der

milie feines Stiefsohnes Ubbo Weerts verbringt er seinen

bensabend .

Das hohe Alter von 90 Jahren erreicht am 12. April

iedrich Köllerin Lüchtenborg . Der fernige Ost¬

hese ist noch sehr rüstig , nur . das Augenlicht läßt zu wün

en übrig .

Nachzutragen ist noch , daß am 1. April Oma Kramer

Leer , Edzardstraße , ihren 87 . Geburtstag fetern konnte .

ohl ganz Leer kennt die wackere Alte , die in ihren jüngeren

hren von Haus zu Haus zog , um Steingut zu verkaufen .

ht Kinder hat sie großgezogen und trägt mit Stolz das

ldene Ehrenzeichen der deutschen Mutter . In der legten
eit machen sich die Alterserscheinungen besonders bemerkbar ,

Humor hat aber nicht gelitten .

Frau Bertha Meiboom , die in Emden , Am Sand¬

ad 9 wohnte , jezt aber , nachdem ihr Heim im April 1941

rch die englischen Mordbrenner zerstört wurde , bei ihren

indern , der Familie Baumann in Oldersum weilt , wird am

April 90 Jahre alt . Die Hochbetagte verlor schon früh
ren Mann . Sie betrieb dann längere Zeit ein Kolonials
rengeschäft in der Beulienstraße und hat vier Kinder groß

zogen, von denen zwei , schon erwachsen , ihr durch den Tod
enommen wurden . Geistig ist Oma Meiboom noch recht rege

verfolgt täglich des Zeitgeschehen in der Zeitung .

mm 13. April feiert der frühere Landstraßenwärter Bernhard
arms in Hagermarsch seinen 80. Geburtstag . Der rüftige
te, der 32 Jahre treu seinen Dienst getan hat , ist noch täg¬

im Garten bei der Arbeit . 1940 fonnte er mit seiner Gats

die Goldene Hochzeit feiern . Von seinen zehn Kindern

ben noch fünf , ein Sohn ist im Weltkriege gefallen . 21 Enkel
nd sieben Urenkel können den Alten an seinem Ehrentage
egrüßen .

K. -Gebietsführer besucht Borkum
: : Als Abschluß einer Bannbereisung im ganzen Gebiet

ordsee besuchte der K. - Führer des Gebiets , Hauptbannführer
intenten , Ostfriesland und stattete den Einheiten der
itler - Jugend auf der Insel Borkum hierbei einen Besuch

6. Im Zusammenhang mit Dienstbesichtigungen und - be¬
prechungen nahm der Hauptbannführer Gelegenheit , der Bors

umer Hitler Jugend und insbesondere ihren Mädeln seine
nerten nung für den erfolgreichen Kriegs¬
injaz zum Ausdruck zu bringen . Auf einer Dienstbes

prechung des Bannes Emden Norden gab Hauptbann¬
hrer Finkenten der versammelten Führerschaft praktische An¬

beijungen für den bevorstehenden Sommerabschnitt der Arbeit .

uch die Besichtigungsergebnisse bei den anderen Bannen bes
biefen , daß trok des erheblichen zahlenmäßigen Mangels an
ührungspersonal in Stadt und Land die Hitler - Jugend die
ufgaben , die der totale Krieg stellt , erfüllt .

Verluste an Spinnstoffen vermeiden !
() Es liegt im Sinne eines jeden Volksgenossen , dafür zu

rgen , daß bei Fliegerschäden der Verlust an Kleidungss
iden und Haushaltswäsche vermieden oder möglichst klein ge¬
alten wird , da bekanntlich bei einem Totalschaden nicht die
jamte Kleidung und Haushaltswäsche ersetzt werden kann , die
s Vorrat vorhanden war . Es empfiehlt sich , nicht in Ges
tauch befindliche Kleidung undund Haushaltswäsche , auch
muzige Wäsche , in einem besonderen Koffer oder Patet , wenn

ne sichere und pflegliche Dauerunterbringung im Keller nicht
öglich ist , bereitzuhalten , um sie bei Fliegeralarm in den
eller mitzunehmen .
Die Kleidung und Haushaltswäsche , die nicht laufend be

ötigt wird , also zum Beispiel im Winter die Sommerkleidung
nd die Reserven in Bett - und Haushaltswäsche , sollten bei
Verwandten oder Freunden in nichtiuftgefährdeten
Debieten untergebracht werden . Bei Fliegeralarm
nd die Gardinen aufzuziehen , allerdings darf dadurch die Ver¬
untelung nicht aufgehoben werden . Jeder Volksgenosse muß in
gener Verantwortung mit dafür sorgen , dak Berluste an

Spinnstoffwaren vermieden oder so klein als möglich ge¬
alten werden .

0 Sparsame ' Arbeitszeiten bei Instandsehungen . Die
Durchführung von Instandsegungsarbeiten ist lebensnotwendig
nd vordringlich . Die Handwerksmeister haben aber diese Ar¬
eiten nicht nur vor allen anderen durchzuführen , sondern auch
ei der Ermittlung ihres Preises die geltenden Vorschriften

nau einzuhalten . Dazu gehört auch , daß nur die tatsäch
ich angewendete Arbeitszeit , soweit sie den Grund¬

en sparsamer Wirtschaftsführung entspricht , dem Verbrau
er in Rechnung gestellt wird . Die Berechnung nicht tatsäch
h aufgewendeter Arbeitszeiten bedeutet einen schweren Ber¬
oß gegen die Preisvorschriften und wird durch die Preisbe¬
örden fünftig in jedem Fall streng bestraft werden .

() Altpapier zur Abholung bereitlegen ! Hausfrauen , denkt
n die Altpapiersammlung und haltet alte Bücher ,
eitungen , Zeitschriften und Verpackungsmaterialien bereit . Es
mpfiehlt sich , das Material in Kartons zu packen oder zusam
henzubinden . Alles Altpapier wird von den ehrenamtlichen
belfern der Partei noch vor Ostern abgeholt werden . Beson
er Annahmestellen werden nicht errichtet . Betriebsführer , die
te Meldefarten an die zuständige Ortsgruppe der NSDAP . .
bgesandt haben , erhalten über die Fortschaffung ihres Alt¬
apiers noch eine Benachrichtigung .

otz . Offizierlaufbahnen der Wehrmacht und der Waffen -44 .
Pas Oberkommando der Wehrmacht veröffentlicht im amtlichen

eil dieses Blattes eine Bekanntmachung über die Offizier
aufbahnen aller Wehrmachtteile einschließlich Waffen - 44, auf
ie besonders hingewiesen wird .

Emden

Vorbeugende ärztliche Betreuung der Jugend
ota. Alljährlich erfolgte Reihenuntersuchungen , wie

e die Berufstrantentasse der Kaufmannsgehilfen
nd weiblichen Angestellten (BKW . ) an Jugendlichen und
Rindern durchführt , haben immer wieder die Wichtigkeit sol¬
Der vorbeugenden Maßnahmen gerade jetzt im Kriege gezeigt .
Diese Reihenuntersuchungen werden seit Jahren in vertraglich
eregelter Zusammenarbeit mit dem Hauptamt für Volksge
undheit der NSDAP . vorgenommen . Um dem Bolte einen ge
unden und lebensfrohen Nachwuchs zu sichern , werden diese
orbeugenden Maßnahmen durchgeführt . Sie sollen Früh
häden und versteckte Krankheitsherde aufdeden , die von den
Eltern nicht erkannt werden können , aber dem Arzt nicht ver¬
orgen bleiben .
Es soll aber nicht nur bei der Feststellung bleiben , sondern die

ugendlichen und die Kinder , die irgengwelche förperlichen
ängel aufweisen , sollen der ärztlichen Betreuung zu¬

eführt werden . Sie sollen , wenn notwendig , zu mehrwöchigen
Ruren in die Gesundheitsstätten der Kasse aufgenommenberden .

In diesem Jahre werden in allen Orten die Kinder der Ge¬
urtsjahrgänge 1935 und 1939 sowie die berufstätigen Jugend¬
chen des Geburtsjahrganges 1926 und die männlichen Kauf

Montag , 12 . Apell

Selbstschutzkräfte dürfen sich nicht abschrecken lassen
Auch die neuen britischen Stabbrandbomben mit Sprengtöpfen können erfolgreich bekämpft werden

0 . Die britische Stabbrandbombe zielt in der weniger be¬
fannten neueren Form darauf ab , die Selbstschuhkräfte von
der rechtzeitigen Bekämpfung abzuschrecken . Hauptmann Wal

ter Reichmuth vom Reichsluftfahrtministerium berichtet

hierzu in der , ,Sirene " , wie auch dieses Ziel der britischen

Mordbrenner nicht erreicht wird , da es sehr wohl möglich ist ,
auch die neuen Stabbrandbomben wirksam zu bekämpfen . Er

zeugt der Gegner mit seinen Brandbomben unangenehmen
Qualm , fo feht man die Gasmaste auf ; als er glühende

Broden herumfliegen ließ , hielt man einen Schuhschild oder
ein Möbelstück vor sich. Neuerdings erzeugt er mit Spreng

töpfen Splitter mit größerer Durchschlagskraft. Da legt man
sich hinter eine Mauer oder einen gemauerten Schornstein und

bekämpft von dort das Feuer mit dem Wasserstrahl der Luft
chuz -Handsprize . Der Feind fann kommen , womit er will ,

es wird immer sofort ein Gegenmittel geschaffen .

Zum Abwurf der Stabbrandbomben verwenden die Briten
einen rechteckigen Abwurfbehälter , der unten offen ist und des

sen Oberseite eine Aufhängeöse enthält . Zum Einsatz von

Phosphorbomben ( 14 Kilogramm ) wird der Behälter in

zwei Flächen eingeteilt ; in jedes Fach kommen vier solcher

Bomben . Für Stabbrandbomben werden drei Flächen mit je

30 Bomben geschaffen . Bei Auslösung des elektrischen Halte
bügels fönnen sich alle drei Blechfästen mit ihren insgesamt
90 Stabbrandbomben entleeren . Dabei haben diese Bomben

eine Streuwirtung von etwa 120 bis 150 Meter in der Länge ,

und bei mittleter Abwurfhöhe von etwa 2000 Meter von 30

bis 75 Meter in der Breite . Es tommen hiernach auf ein ges

wöhnliches Groß - Stadthaus in den meisten Fällen faum mehr

mannslehrlinge im zweiten Lehrjahr untersucht . Die Unters
suchungen finden zur Zeit statt und sind für die Eltern

fostenlos .

otz . Der Kreisleiter spricht zur Jugend . Am Mittwoch
führt die DAF . und Bannführung der H3 . Jugend - Appelle

durch , worauf schon an dieser Stelle hingewiesen wurde . Auf
wirddem Jugendbetriebsappell der Nordseewerke GmbH .

Kreisleiter Everwien und auf dem Appell der Firma
Schulte & Bruns Gauredner Manthey , Oldenburg , zu den

Jugendlichen sprechen . Vormittags 11. 30 Uhr wird im Rat

haussaal zu den Emder Betriebsführern , leitenden Mitarbei

tern usw . sowie Vertretern der Behörden Bannführer Va .

defen und um 19 . 30 Uhr im Rathaussaal auf dem Jugend¬

appell Gauredner Manthey , Oldenburg , das Wort ergrei
an der

fen . Es wird erwartet , daß die schaffende Jugend

Abendveranstaltung geschlossen teilnimmt , um ein Bekenntnis
für die stete Einsatzbereitschaft abzulegen .

otz . Kapitän der Emder Handelschiffsflotte ausgezeichnet .

In diesem Kriege stehen auch die Besatzungen der Handels
schiffe ständig in der Front am Feinde . Kapitän Gerd Hinrich

Behlmer , langiähriger Mitarbeiter der Seereederei Johs .

Frizen und Sohn , Emden , wurde im Auftrage des Führers
in seinem Einsazhafen das Kriegsverdiensttreuz
erster Klasse mit Schwertern überreicht . Für seine

hervorragende Haltung bei vielen Anlässen wurde er vom
Führer bereits früher besonders geehrt .

ben :
otz . Auf der Arbeitsstätte verunglückt . Bei Schweißarbei

ten in einem Betriebe des Außenhafens riß von

Schneidebrenner der Schlauch und der das Gerät , bedienende

Schlossermeister wurde durch die Flamme erheblich im Gesicht
und an den Händen verlegt . Nach einem Notverband wurde

der Verlegte der Klinik von Dr . Lüfen zugeführt . Am Erz

tai des Neuen Binnenhafens wurde durch einen abrutschen¬

den Greifer im Raum eines schwedischen Dampfers ein Ha

fenarbeiter erheblich verlegt . Mit inneren Quetschun

gen wurde er dem Städtischen Krankenhaus zugeführt .

otz . Vor dem Tode des Ertrintens gerettet . In der Nähe

der Adolf Hitler Brüde fiel beim Spielen ein drei

jähriges Kind in das Tief und geriet in die Gefahr des Er

trintens . Ein niederländischer Arbeiter , der auf die Hilferufe

herbeteilte , sprang furz entschlossen ins Wasser und rettete das
bereits bewußtlose Kind vor dem sicheren Tode . Sofort an

gestellte Wiederbelebungsversuche waren von Erfolg gekrönt .

otz . Wegen Kohlendiebstahls angezeigt . Nicht weniger als

vierzehn Volksgenossen wurden angezeigt , da sie aus dem

Lager der Hafenumschlag - Gesellschaft im Außenhafen feit
längerer Zeit Kohlen entwendeten .

otz . Lebensmittelfarten abhandengekommen . Eine An¬

wohnerin des Neuen Marktes , die ihre Wohnung auf

furze Zeit verließ und nicht abschloß . mußte bei ihrer Rüd¬

fehr feststellen , daß inzwischen sämtliche Lebensmittelkarten
gestohlen waren .

Norden

Immer sind die Frauen zur Stelle

otz . Auch die einzelnen Ortsgruppen der NS - Frauenschaft
find nicht von selbst gewachsen . Auch sie mußten erst aus der

Taufe gehoben werden , um zu dem zu werden , was eine Orts

gruppe vorstellen soll . Auch eine Ortsgruppe muß erst Wurzel

schlagen . Alle diese Mühen und Schwierigkeiten schilderte Orts .

frauenschaftsleiterin Frau Günther der Ortsgruppe Sü .

derneuland am Sonntagnachmittag anläßlich der Zebn¬
jahrfeier . Als vor zehn Jahren zum erstenmale neun Frauen

aus dem Leegemoor zusammenkamen , fanden diese Frauen
sehr viel Arbeit vor . Das erste , wofür sich die Frauen ein

jegten , war die Gemeinschaftshilfe . Als im Laufe der Jahre

die Anzahl der Mitglieder wuchs , wurde der Ortsgruppe ein
schönes Heim überwiesen , gründete man eine Kindergruppe ,

richtete eine Nähstube ein , tochte für Wöchnerinnen und betei

ligte sich in maßgeblicher Weise an allen Sammlungen . Eben¬

falls gliederte man der Ortsgruppe im Laufe der Zeit die ver .

schiedenen Abteilungen an . So wuchs und wuchs die Orts

gruppe immer mehr , ihre Aufgabengebiete vervielfältigten
fich , ob es sich um die Erntehilfe , Spielzeugherstellung , Löffel
spende oder um das Weihnachtspädchen handelte . Die beson

dere Fürsorge der Ortsgruppe gilt aber ven jeher den Soldas

ten . So wurden im Anfang des Krieges einmal innerhalb des

Winters 1940 in der Ortsgruppe 20 000 Stüd Soldatenwäsche
gewaschen , geflickt und gestopft . Go fann die Ortsgruppe mar

Recht stolz auf die bisherigen Ergebnisse sein .
Kreisleiter Everwien überbrachte die Grüße der Partet

und gab anschließend einen Ueberblick über die Entwicklung
der Partei bis heute . Nie werden die Frauen den Glauben
an den Führer und das Reich verlieren , was auch die Kreis¬

frauenschaftsseiterin Frau Brauer in packenden Worten her
ausstellte , die außerdem auch die Grüße der Gaus und der

Kreisfrauenschaftsleitung überbrachte .

Nach Fliegerangriffen
keine Privatgespräche am Fernsprecher , damit
luftschutzwichtige Gespräche durchkommen !

als drei bis fünf Stabbrandbomben . Selbst in großstädtischer
Bebauung bedecken die Gebäude höchsten 15 bis 35 vom Hun¬

dert der Gesamtfläche . Danach werden also voraussichtlich etwa

80 vom Hundert der im Streuwurf abgeworfenen . Brandbom
ben auf die Straße , die Hinterhöfe , Grünanlagen fallen . Hier¬
nach stehen also gewöhnlich zur Bekämpfung feder Stabbrands
bombe eine oder mehrere Personen zur Verfügung . Kleine
Häuser , in denen weniger Leute wohnen , bieten auch nur
fleinere Zielflächen und haben mit weniger Bomben zu rechnen .

Bei Ausnutzung sämtlicher Aufhängevorrichtungen für
Brandbomben ist es einem viermotorigen Flugzeug möglich ,

etwa 20 Behälter zu je 90 Stabbrandbomben einzubauen . Aber
das wird nur selten vorkommen , weil der Gegner immer eine

gewisse Anzahl von Sprengbomben mitnimmt . Die Stabbrand¬
bombe gibt bei ihrem Einschlag und ihrer Entzündung nur

ein sehr geringes Geräusch ab , was bei startem Flatfeuer faum
gehört werden tann . Deshalb find häufig Kontrollgänge
durchzuführen . Zwedmäßia wird ein Angehöriger der Luftschut
gemeinschaft im Kellereingang so aufgestellt , daß er die Straße

oder den Hof beobachten kann . Wenn auf Straße oder Sof
Brandbomben brennen , sind fast sicher solche auch in das Haus
gefallen . Dann alarmiert der Beobachter schnell die Selbst

Schutzkräfte des Hauses . So ist es möglich . in spätestens ein

bis eineinhalb Minuten die Brandbomben im Hause zu fine

den und rechtzeitig zu betämpfen . In den meisten
Fällen bedeutet ein ausgebrannter Dachstuhl oder eine aus

gebrannte Wohnung eine sichtbare Anklage gegen die Luft¬
schutzgemeinschaft , die die Bekämpfung der Brandbomben ent¬
weder zu spät oder unsachgemäß durchgeführt hat .

otz . Vierzig Jahre bei der Reichspojt . Oberpostinspettor
Wilte fonnte in diesen Tagen auf eine vierzigiährige Amts
zeit bei der Reichspost in Norden zurückbliden . Im Rahmen
eines Betriebsappells wurden dem verdienten Beamten beson .

dere Ehrungen zufeil .

Aurich

otz . Nach langer Zeit wieder ein Blazkonzert , Ein Mufit¬
forps der Kriegsmarine fonzertierte gestern von 11 bis 12 Uhr

auf dem Marktplay vor dem Schwarzen Bären " und hat da¬

mit den zahlreichen Zuhörern eine lang entbehrte Freude be

rettet . Alte Erinnerungen tauchten bei manchem auf an längst

vergangene Tage , da uns die Kapelle unseres 3 . Bataillons der

78er so oft des Sonntags und auch bei vielen anderen Ge¬
legenheiten diesen Genuß bereitete . Mit dem Marsch „ In

Treue fest " von Teife eröffnete das Mufttforps unter der
Stabführung seines Mufit Staboberfeldwebels den bunten
Reigen ; die Ouvertüre zu „ Norma " von Bellini schloß sich an ,

dann folgten ein beschwingter Straußwalzer , ein Potpourri von

Paul Linke , ein Charakterstück von Ibanez und ein Marsch

potpourri von Blankenburg , sowie als Abschluß der Marsch

Zum Städtle hinaus " von Meißner . Mit Beifall dankten die

Zuhörer für die mit militärischem Schneid und hervorragen

dem Können und Disziplin vermittelten Darbietungen , damit
den Wunsch verbindend , daß die Mariner uns noch öfter durch

ein Konzert erfreuen mögen .

"

B

otz . Am Mittwoch Jugendkundgebung . Im Rahmen der

Woche der schaffenden Jugend " führt die Deutsche Arbeits¬

front in Verbindung mit der Hitler -Jugend am Mittwoch um

19 . 30 Uhr in Brems Garten eine Jugendkundgebung durch , an

der alle schaffenden Jungen und Mädel aus Aurich

und Umgebung teilnehmen . Die Kundgebung wird etwa eine

Stunde dauern . Alle Landwirte . Handwerker und Gewerbe¬

treibende , vor allem aber auch die Hausfrauen , werden

gebeten , die bei ihnen beschäftigten Jugendlichen beiderlei Ge

schlechts für diese furze Zeit zu beurlauben und sie anzuhalten ,

die Veranstaltung zu besuchen . Schüler und Schülerinnen , die

nicht beruflich tätig sind , brauchen nicht zu erscheinen .

Wenn man Tee zu überhöhten Preisen verkauft . . .

Vor dem Amtsgericht in Aurich standen folgende
Straffälle zur Verhandlung :

Drei Frauen aus dem Kreise Norden sind des Dieb .

stahls , des Verkaufs von Tee zu überhöhten Preisen , des Ein¬

tauschens von Tee gegen Kleiderfartenpunkte und der Beihilfe

angeklagt . Die Hauptangeklagte konnte durch die Beweisauf¬
nahme nicht voll überführt werden . Es wurden verurteilt

Frau M. wegen Diebstahls einer Stridjade , einer geringen

Menge Tee und einiger Tafeln Schokolade zu 120 Reichsmart

und wegen Verkaufs von Tee zu überhöhten Preisen sowie

wegen Eintauschens von Kleiderkartenpunkten gegen Tee zu

dreißig Reichsmart , Frau 3 . wegen Beihilfe zum Teeverkauf

zu zwanzig Reichsmart und Frau R. wegen Eintauschens vof

Tee gegen Kleiderfartenpunkte zu dreißig Reichsmart .

ota .

Ein Volksgenosse aus Emden hatte sich wegen Arbeits¬

vertragsbruch zu verantworten . Er fam mit sechs Wochen Ges

fängnis davon .
Ein Jugendlicher , der wegen zweier Uhrendiebstähle

angeflagt war , konnte des einen Diebstahls nicht überführt

werden . Es wurde eine Woche Jugendarrest gegen ihn anges

ordnet .
Ein Mann aus dem Kreise Aurich ist des Diebstahls

eines Kaninchens , seine Frau der Begünstigung angeklagt . Der

Diebstahl fann dem Angeklagten nicht nachgewiesen werden . Er

wird jedoch wegen Begünstigung zu dreißig Reichsmark , seine

Frau wegen Hehleret an Stelle perwirkter zehn Tage Gefäng

Es wird verdunkelt von 20 . 30 bis 6 . 00 Uhr

nis zu fünfzig Reichsmart verurteilt . Derselbe Ange¬

tlagte hatte sich dann noch wegen Verstoßes gegen die Vers

dunkelungsvorschriften und wegen Bedrohung des Luftschuß¬

wartes zu verantworten . Wegen dieser Vergehen wurde gegen

ihn auf fünfzig Reichsmart Geldstrafe erkannt .

Beer

otz . Zum Muftbeauftragten ernannt . Mujitdirektor Hof

mann . wurde vom Bürgermeister zum städtischen Musikbeauf .

tragten ernannt . Es ist für die Durchführung aller musikali

schen Aufführungen erforderlich , mindestens acht Tage vor den
stattfindenden Veranstaltungen die Mufitfolge in zweifacher

Ausfertigung im Rathaus abzugeben , Anschrift : Musikdirektor

Hofmann .
otz . Jugendappell in Leer ainm Mittwoch . Von der Deut¬

Ichen Abeitsfront und der Hitler -Jugend werden im Laufe die¬

fer Woche an verschiedenen Orten des Kreises Jugend¬

appelle durchgeführt . Die Veranstaltung in Leer findet statt

am Mittwoch um 17,30 Uhr , nicht wie bisher angegeben um

8,15 Uhr , im Saale van Mart . Jugendliche der Ortsgruppen

Stadt Leer , Heisfelde , Loga , Logabirum , Leerort . Bingum ,

Müttermoor und Veenhusen nehmen an diesem Appell teil , die

Betriebsführer und die Hausfrauen werden gebeten , die

jugendlichen Gefolgschaftsmitglieder zu diesem Appell zu ent *

senden .

otz . Elternabend der Jugend am 13. und 14. April . Der

bereits angekündigte Elternabend der Pimpfe und Jungmädel

der Standorte Leer und Heisfelde findet am Dienstag



and Mittwoch dieser Woche statt . Noch einmal feien alle
Eltern recht herzlich eingeladen , vor allen Dingen aber die
Eltern , deren Jungen und Mädel am 20 . April aufgenommen
werden , damit sie einmal einen Einblick in die Arbeit der
Hitler - Jugend bekommen .

Wittmund

otz . Altstofffammlung geht weiter . Durch ein nett her
gerichtetes Schaufenster in der Norderstraße macht die
NS . - Frauenschaft darauf aufmerksam , daß die Altstoffsamme
lung nach wie vor fortgesetzt wird . Alteisen und Messing ,
Kupfer , Lumpen , Papier und dergleichen sind für die Rüstungs¬
industrie von besonderer Bedeutung . Am besten gibt man den
im Haushalt anfallenden Altstoff den Kindern mit zur Schule .

otz . Jahrgang 1897 bis 1900 antreten . Wie der Landrat
mitteilt , haben sich die männlichen Angehörigen der Jahr¬
gänge 1897 bis 1900 , die noch nicht im Besize eines Wehr¬
passes , eines Ausmusterungs - oder Ausschließungsscheines sind ,
umgehend bei den zuständigen Bürgermeistern zu melden .

otz . Der Friedhof ist kein Spielplan ! Wie oft hört man aus
den einzelnen Gemeinden Klage darüber , daß Kinder den
Friedhof als Spielplay benutzen und dabei die Grabanlagen
beschädigen . Da die Kleinen sich des Verwerflichen ihres Tuns
vielleicht nicht immer bewußt sind , sollten die Eltern darauf
aufmerksam machen und ihren Kindern das Betreten
Friedhofsanlagen streng verbieten , da sie für Schäden auf¬
tommen müssen .

otz . Bullen werden angefört . Bon gut dreißig zur amtlichen
Körung in Esens aufgetriebenen Bullen wurde ein großer
Teil angefört oder für die Versteigerung im Mai ausgesucht .

Unter dem Hoheitsadler
Aurich . Mädelgruppe 7/191 , BDM . - Wertschar Mittegroßefehn .

Dienst Mittwoch 20 Uhr Schule Mittegroßefehn . Jugend¬
gruppe Ihlowerhörn . Mittwoch 19 Uhr Heimabend . Schreib¬
zeug mitbringen .

Leer . NS . -Frauenschaft / Deutsches Frauenwert Leer - Harder
wykenburg . Dienstag 20 Uhr Zusammenkunft der Jung¬
frauenschaft in der Mütterschule . Mittwoch 15 Uhr Nähen
für das Lazarett in der Mütterschule . D3 . - Fanfarenzug
381 . Mittwoch 15 Uhr beim H3 - Heim mit Instrumenten .
DI . - Fähnlein 2 a und b . Mittwoch 15 Uhr am Eingangdes Julianenparts mit Turnzeug . DI . - Fähnlein 3/381 .Mittwoch 15 Uhr HJ .-Heim . Jungzug 1 und 2 mit Sport¬zeug , Jungzug 4 mit Schreibzeug . BDM . - Gruppe 24/381Beenhusen . Montag 19,45 Uhr Schule Veenhuser Kolonie .

BOM . und BDM . - Wert Warfingsfehn . Alle Mädel neh¬men am Jugendappell am Mittwoch 18 Uhr in Oldersum ,Gasthof Brandt , teil . Treffpunkt Neermoor Bahnhof 17,45Uhr .

Was der Rundfunk am Dienstag bringt
Reichsprogramm : 15,30 bis 16 Uhr Walter Schaufuß -Boninispielt Chopin . 16 bis 17 Uhr Stuttgarter Opernkonzert .17,15 bis 18,30 Uhr Beliebte Unterhaltungsweisen . 18,30bis 19 Uhr Der Zeitspiegel . 19,15 bis 19,30 Uhr Front¬berichte . 20,20 bis 20,30 Uhr Tartini -Sonate . 20,30 bis 21

Uhr Haydn - Sinfonie . 21 bis 22 Uhr Auslese schöner Schall - .platten .
Deutschlandsender : 17,15 bis 18,30 Uhr Von Haydn bis Wolf¬Ferrari . 20,15 bis 21 Uhr Willy Steiner spielt auf . 21 bis22 Uhr „ Eine Stunde für dich " .

Das zeitgemäße Rezept der NS .- Frauenschaft
Stinte sauer eingelegt . Man tocht aus etwas Suppengrün ,einer Zwiebel und einem Lorbeerblatt eine fräftige Brühe ,schmeckt diese säuerlich - solzig ab , gibt die gut gereinigten Stintehinein , läßt sie garziehen und stellt das Ganze falt . Die Flüsssigkeit darf nur in solcher Menge gekocht werden , daß die Stintegerade darin liegen . Die Tunte fann man am nächsten Tagverändern , indem man eine Mehlschwize damit macht und siebts zum Kaltwerden rührt . Einige gehadte Kräuter , zumBeispiel Schnittlauch oder Zwiebelgrün verbessern noch den Ge¬schmack . Dazu ist man Pellkartoffeln .

WARUM SCHWEIGT

Roman von
Hermann Weick Georgi ?

22 ) Unablässig sah er Brigitte Rojahn vor sich, wie sie auf demKonzertpodium gestanden und zu ihm herabgeschaut hatteein Lächeln in den Zügen , als spotte sie seiner . Wie klein warer sich in jenem Augenblick erschienen ; sein Leben hätte er hinsgegeben , wenn er hätte ungeschehen machen können , was er ihrangetan hatte .
Jegt war es aber für diese Einsicht zu spät ! Kein Wegwürde fortan von ihm zu dieser Frau führen !
Würde er Brigitte Rojahn jemals vergessen fönnen ? dachteGeorgi dann , und alles , was ihn bisher Sinn und Inhalt seisnes Lebens gedünkt hatte , erschien ihm nichtig gegenüber demeinen , das unerfüllbar vor ihm stand . Wozu noch arbeiten ?Wozu Geld verdienen ? Welchen Zweck hatten für ihn nochber Kampf und die Opfer , um die Moebius -Werke hochzubringen , wenn diese Frau , die sein Leben wieder lebenswert ge =macht hätte , thm verloren war ?

*
, ,Jekt haben wir es endgültig geschafft ! " sagte Beter Wit¬tum zu Marianne Schürch , in deren Zimmer er , wie oft anfreien Abenden . Jak . Aufträge in Hülle und Fülle , der großeApparat läuft wie am Schnürchen . und die Konkurrenz , dieuns seit einigen Monaten die Moebius - Werke zu machen such¬ten , ist so gut wie ausgeschaltet !" Er lachte . Da hatten dieLeute von Moebius gehofft , uns das Wasser abgraben zu fön¬nen , indem sie uns im Preis unterboten wie ich Ihnenaber schon erzählte , find wir prompt auf den gleichen Preisheruntergegangen ; da wir von Sörrensens schwedischen Werkendie Metalle billig beziehen , konnten wir das ruhig tun . . wirverdienen trotzdem noch gut an unseren Maschinen .falls tann Moebius fezt einfach nicht mehr mit ! So wie Sör¬

jeden

rensen , der sich in wirtschaftlichen Dingen besser auskennt alsich , die Lage beurteilt , dürfte für die Moebius - Werke sehr baldder Zeitpunkt kommen , wo sie den Betrieb entweder ganz er¬heblich verkleinern oder ihn überhaupt schließen müssen ; derBantier Georgi , der Moebius in der Hauptsache finanziert undsich dabei anscheinend über Gebühr verausgabt hat , soll bereitsmit finanziellen Schwierigkeiten zu kämpfen haben !"
Wittum schaute die Frau ihm gegenüber , die bei seinenlegten Worten den Kopf gesentt hatte , erwartungsvoll an .Warum ich Ihnen das alles , was Sie ia größtenteilsschon wußten , nochmals des langen und breiten erzählte ,werden Sie fragen ? "
Marianne Schürch hob , den Kopf . Als sie in WittumsGesicht blickte , dessen kaum unterdrückte Erregtheit ihr nichtentging , erblaßte sie wie in Ahnung des Kommenden .Weil es jetzt endlich so weit ist , daß ich mir vom Herzenreden darf , was ich schon lange schweigend mit mir herumtrage !" sprach Wittum weiter . Bisher hatte ich feinen

1

awwu4livy . . . .

festen Boden unter den Füßen , aber iezt kann ich Ihnen einnes , largentolos Rohan hialass
Lagube Steleh und kenne nur noch einen

Beine Frau werden !"
einzigen Wunsch : daß Sie

เน

Emder Turnverein Sieger im Frauenhandballturnier
Umfangreiche Werbeveranstaltung in Aurich / Gute Erfolge der Fuß- und Handballmannschaftender Blagden

otz . Im Rahmen eines Sonderauftrages des Sportgaues
Weser -Ems veranstaltete am Sonntag die Turn - und Sport¬
vereinigung Aurich / Kriegsmarine eine große Werbeveranstal
tung für den schönen Handballsport auf dem Ellernfeld . Im
Mittelpunkt stand ein Frauenhandballturnier , an
dem die Mannschaften des Emder Turnvereins , der Lehrerinnen¬
bildungsanstalt Aurich . der Marinehelferinnen aus Leer und
ber TuSog . Aurich teilnahmen . Die Veranstaltung fand guten
Anklang und dürfte ihren Werbezwed voll erfüllt haben . Sie
ger blieb die spielstarke Elf des Ember Turnvereins , die sich
als die beste erwies auf Grund größerer Kampferfahrung und
Schußkraft . Eine erhebliche Bereicherung erfuhr diese Werbe¬
veranstaltung durch ein Fußballwettspiel zwischen der
Luftwaffe Jever und TuSvg . Aurich / Kriegsmarine , das die
Plazbefizer mit 6 : 1 Toren für sich entschieden , und durch ein
Handballspiel der Auricher Meistermannschaft gegen eine
Elf des Reichsarbeitsdienstes . In dieser Begegnung stellten die
Blazbefizer erneut ihre große Form unter Beweis , indem sie
ihrem Gegner mit nicht weniger als 30 :1 Toren das Nachsehen
gaben .

Frauen werben für den Handballsport
Das erstmalig in Aurich durchgeführte Frauenhandball¬

furnier sah vier Mannschaften im Wettbewerb , die sich redlich
um den Sieg mühten und schon ansprechende Leistungen boten .Mit Ausnahme der Emder Elf haben die anderen Teilnehmer
erst seit einiger Zeit diesen Sport aufgenommen und dürftenbei diesem Turnier viel gelernt haben . Vor allen Dingen wer¬den sie die Erfahrung gesammelt haben . daß zur Erreichung
des gesteckten Zieles ständiges Ueben ein Erfordernis ist . Die
Auslosung für die Vorrunde ergab folgende Paarungen : Ma¬
rinehelferinnen Leer gegen TuSvg . Aurich und Emder Turn¬
verein gegen Lehrerinnenbildungsanstalt Aurich . In der Ent¬
scheidung trafen sich die Sieger aus diesen Begnungen und
um den dritten und vierten Klak die beiden Unterlieger .

TuSvg . Aurich Marinehelferinnen Leer 3 :0 ( 2 :0 )
Beide Mannschaften zeigten großen Spieleifer und lieferten

sich ein wechselvolles Treffen , das die Auricher auf Grund
befferer Schußkraft für sich entschieden . Beide Partner hielten
jedoch schlecht Stellung und schossen zu wenig .

Kroatiens knapper 1 : 0 -Sieg über die Slowakei
( ) Am zweiten Jahrestage der Gründung des kroatischen

Staates standen sich in Agram auf dem Konkordia - Plaz die
Nationalmannschaften Kroatiens und der Slowatei
gegenüber . 17 000 Zuschauer sahen die fünfte Begegnung derbeiden Länder , aus der Kroatien mit 1 :0 ( 0 : 0 ) Toren zumvierten Male als Sieger hervorging . Kroatiens Halblinker
Antolfovic stellte in der achten Spielminute der zweiten Hälfte
den Sieg sicher . Das Spiel bot wenig Höhepunkte . Die Kroa
ten , erst vierundzwanzig Stunden vorher vom Züricher Länder¬
spiel gegen die Schweiz zurückgekehrt , spielten ohne Zusammen¬
hang und vermochten die zahlreichen Torgelegenheiten nicht
auszunügen . Dagegen gaben die Slowaken einen durchaus
ebenbürtigen Gegner ab , der einem verdienten Unentschieden
recht nahe war .

() Wilhelmshaven 05 gewinnt 18 : 1 . Der neue Weser -Ems¬
Meister Wilhelmshaven 05 hatte im entscheidenden Spiel eine
glänzende Besetzung zur Stelle . Dagegen befand sich sein Geg¬
ner VfL Osnabrück in der traurigen Lage , nur einen
Mann seiner regulären Elf ins Feld schicken zu können . So
erklärt sich der hohe 18 : 1 ( 6 : 0 ) - Sieg der Wilhelmshavener .

() Feldwebel Böhme Waldlaufmeister von Weser - Ems . Am

vergeben . In Varel gewann Feldwebel Böhme die Mei¬

zweiten Aprilsonntag wurden im Reiche einige Waldlauftitel

sterschaft von Weser -Ems über sechs Kilometer in 18 :23,8 , und .
auch in der Mannschaftswertung tam die Kriegsmarine Wil¬
helmshaven zum Siege .

Wie in jäher Schwäche schloß Marianne Schürch die
Augen . Sie gab nicht gleich Antwort ; dann jagte sie gepreßt :

„ Ich kann . . . Ihre Frau nicht werden , Herr Wittum .
„ Sie können meine Frau nicht werden ?" wiederholte er

ratios .
„ Rein . . . "

1

„ Warum nicht ? Haben Sie mich nicht ein wenig gerne ?
Bin ich Ihnen so gleichgültig ? "

Sie schüttelte den Kopf .

, ,Sie sind mir nicht gleichgültig , Sie waren mir immer
ein guter Freund . . . wer weiß , was aus mir geworden
wäre , wenn ich Sie nicht gehabt hätte " , ihre Augen schauten
wie in beklemmendem Erinnern starr vor sich hin , aber Ihre
Frau fann ich nicht werden . . . Sie dürfen mir deshalb nicht
gram fein . . ."

„ Ich bin Ihnen nicht gram " , es war Wittum anzusehen ,
wie schwer Mariannes Absage ihn getroffen hatte . , , nur be =
greife ich nicht , daß Sie meine Bitte zurückweisen ; wollen
Sie mir nicht wenigstens sagen , warum Sie meine Frau
nicht werden können ? "

, , Sie müssen mich nicht danach fragen . . .

los ?
Kommen Sie von der Vergangenheit noch immer nicht

Oder fönnen Sie den Mann nicht vergessen , mit dem
Sie früher verheiratet waren ? Wollen Sie deswegen . . . "

Sie ließ ihn nicht weitersprechen .
Von ienem Manne bin ich schon lange los . . ." . verzweifelt

suchte sie nach einer glaubhaften Begründung für ihr Ber
halten , um sich Wittum gegenüber nicht zu verraten , . , aber
vielleicht liegt all das , was ich durchzumachen hatte , noch zu
schwer auf mir . . . Sie hätten in mir nicht den frohen
Menschen zur Seite , den Sie brauchen und verdienen , immer
würde die Vergangenheit auf mir dasten . . ."

Er griff nach ihrer Hand .
So fagen Sie mir doch endlich , warum Sie von der

Vergangenheit nicht loskommen , Marianne ! Haben Sie kein
Vertrauen zu mir ? Ich möchte Sie froh und glücklich
wissen , und immer steht die Vergangenheit zwischen uns !"

Soll ich ihm die Wahrheit sagen ? jagte es in wilder Ver¬
zweiflung durch Marianne Schürch , und sie war nahe daran ,
die Worte , die vielleicht eine Erlösung für sie bedeuten würden
zu sprechen . Aber ihr Mund sagte anderes :

Ich kann darüber nicht reden , heute noch nicht " , fie
zögerte , dann fuhr sie mit tonloser Stimme fort , vielleicht
erzähle ich Ihnen ein andermal mehr davon . . . Sie müssen
mir Zeit lassen , Herr Wittum ."

Professor Haberland hatte noch Unterricht zu geben ; so
saken Brigitte Rojahn und Ellen Haberland allein beisam¬
men . Mühsam schleppte sich das Gespräch zwischen ihnen hin ,
bis Brigitte sagte :

,,Wenn jemand unserer Unterhaltung beiwohnen würde ,
Lönnte er glauben , zwei Menscheft , die sich wildfremd seien ,
vor sich zu haben ! Und wir nannten uns Freundinnen !"

„ Fange nicht wieder mit dem alten Sted an . Brigitte . . "
„ Ich will jetzt endlich wissen , was du gegen mich hast !

Bisher wichst du mir immer aus , wenn ich danach fragte ;
heute möchte ich endlich die Wahrheit hören !"

Ich verstehe wirklich nicht , warum du aus einer Belangs
toftreit eine fate Staatsaffäre macht !"

Der Ipöttile Ton in Ellens Worten war Brigitte nicht
* * * * * * * * entgangen . Vorwurfsvoll fab fie die andere an .

Ember Turnverein Lehrerinnenbildungsanstalt 3 :0
Obgleich die Emder ihrem Gegner vieles voraus hattemachte ihnen dieser das Sienen nicht leicht , da die ausgezeinete Torhüterin Brandes schwer zu überwinden war .durch drei unhaltbare Treffer gab sie sich geschlagen .

Lehrerinnenbildungsanstalt - Marinehelferinnen 4 :0
Um den dritten und vierten Plak erwiesen sich die Aucher Mädel als die besseren und schafften durch schöne Tore voHoppe und Ledebur einen verdienten 4 : 0 - Erfolg , obgleidie Gäste aus Leer in ihrer Torhüterin eine ihrer besten Kräfhatten .

Ember Turnverein TuSog . Aurich 10 : 0 ( 6 :0 )
Im Endscheidungsspiel um den Turniersieg zeigten diEmder trok einiger Ersazleute eine gute Form und überspieten ihren Gegner zweistellig . Obgleich verschiedentlich Latund Pfosten retteten , fonnten Saathoff mit sechs unBusch mit vier Toren einen verdienten Sieg über den fi

tapfer wehrenden Partner herausholen und Turniersieger weden . Als Erinnerungsgabe wurde ihnen ein gerahmtes Aurcher Wappen überreicht . Der Sieger trat mit folgender Elf anJanssen ; Goldenstein . Dose ; Lüppen , Friedrich . Harms ; MeyerBusch . Grabowski . Saathoff . Uffen . Aus der guten Gesamleistung ist die Mittelläuferin noch besonders zu nennen .
Fußball : Aurich Luftwaffe Jever 6 : 1 ( 3 :0 )

Beide Mannschaften zeigten gute Leistungen , doch erwiese
sich die Plazbefizer als schußsicherer . Die Gäste ließen einig
sichere Torgelegenheiten aus .

Handball : TuSvg . Aurich / Kriegsmarine - RAD , 30 : 1
Da es sich hierbei um zwei recht ungleiche Gegner handei

waren die Playbesizer stets im Vorteil und landeten nad
guten Leistungen einen haushohen Sieg , der nie in Frage stand

otz .
Fähnlein 1/826 Wittmund siegt 2 : 1

Gestern spielte die Führermannschaft des Fähnlein1/826 gegen die HI . - Gefolgschaft Carolinensiel . Gi
fonnte einen Sieg über Carolinensief von 2 :1 Toren davon
tragen .

Fußball in den Gauen
Hamburg , Tschammerpokalspiele : Altona 93 - Ottensen / Tex

tonia 0 : 1. Reichsbahn - SG . Hamburg Wilhelmsburg 09 1 :3
Union Hamburg Eimsbüttel 5 :3 . Hamburger SV . Ro
thenburgsorter FK . 9 :0 . SGOP . Hamburg HEBC . Sam
burg 8 :2 .

Schleswig - Holstein : Kilia Kiel

-

LSV . Hamburg 0 :8
VfB . Kiel LSV . Lübeck ( Aufstiegsspiel ) 4 :1 .

Mecklenburg : WSV . Ludwigslust TSV . Wismar 1 :4
LSV . Rerit Arado Warnemünde 1 :0 . Dornier Wismar
LSV . Rechlin 2 :3 .

Südhannover / Braunschweig : Sp . - Bg. Göttingen
Hildesheim 5 :0 .

-

TuG . 07

Weser -Ems , Meisterschaftsspiele : Wilhelmshaven 05 - VfL
Osnabrüd 18 : 1, Osnabrück 97 ASV . Blumenthal 4 : 1 .

Westfalen , Freundschaftsspiele : Sp . - Bg . Castrop 02 FC
Schalke 04 1 :4 . Arminia Bielefeld
Dortmund A Dortmund B 3 : 2 .

Preußen Münster 1 :1

Niederrhein , Meisterschaftsspiele : TuS . Helene Essen
Rotweiß Essen 0 :2 . Westende Hamborn - VfL . Benrath 4 :1
Union Krefeld Hamborn 07 4 : 0 . Duisburg 48/99
weiß Oberhausen 3 :1 .

- Rot

() Bedeutsame Kampfprobe in Bayern . Ein bemerkenswers
tes Zusammentreffen fam in München zwischen den Gaumeis
stern Nord - und Südbayerns zustande , das mit einem über
raschend hohen 4 :0 - Sieg ( 1 : 0 ) des Tschammerpokal - Gewinners
TSV . 1860 München über den 1. FC Nürnberg endete .

, ,Es ist für mich keine Belanglosigkeit , wenn die einzige
Freundin , die ich habe , kaum noch ein herzliches Wort füs
mich übrig hat !"

, , Du bildest dir Dinge ein , die nicht existeren " , antwortete
die Aerztin , aber die mühsam unterdrückte Feindseligkeit in
ihren Blicken verriet das Gegenteil von dem , was sie sagte
, ,Wenn ich nicht immer gerade sehr gesprächig bin , wenn ich
nicht mehr so oft wie früher zu dir komme du lieber
Simmel , man ist eben manchmal mehr als sonst mit sich und
seiner Arbeit beschäftigt ; es gab ia auch für dich Zeiten , in
denen du am liebsten allein warst , jest hast du es darin ja
besser . . . "

Sie schwieg jäh , als habe sie zuviel gesagt .
Brigitte , die aus den Worten der anderen nicht flug

wurde , erwiderte , schon wieder versöhnlicher gestimmt :
„ Hast du einen Kummer , Ellen ? Oder Aerger im Beruf ?"
, ,Aerger gibt es im Beruf immer wieder " . Sie machte eine

ungeduldige Handbwegung . „ aber lassen wir jetzt dieses
Thema , ich muß mich zudem wieder auf den Weg machen ,
Papa wird ja jeden Augenblick erscheinen ."

Nun bin ich wieder so gescheit wie zuvor ; und ich lasse
mir nicht nehmen , daß du etwas gegen mich hast , Ellen !"

Warum sage ich ihr nicht , was ich gegen sie habe ? dachte
die Aerztin . Da ich nicht mitansehen kann , wie sie diesen
todkranken Mann , der seine Tage besser in Ruhe auf seinet
Jacht verbrächte , statt sich im Trubel Berlins aufzuhalte
immer wieder in ihr Haus zieht ; sie wei doch , daß er nich
mehr lange zu leben und daß dieses häufige Zusammensein
mit ihm teinen Sinn hat . . . wozu dann das leichfertige ,
frivole Spiel mit ihm ?

Aber sie brachte die Worte , die ihr eigenes Gefühl vers
raten hätten , nicht über die Lippen . Mit hastigem Abschiedss
gruß verließ sie Brigitte .

Professor Haberland , der gleich darauf das Zimmer betrat ,
fagte :

Ist Ellen schon weggegangen ? "
„ Sie hatte es sehr eilig , von mir wegzukommen !"

Wie meinen Sie das , Brigitte ? "
" Sie wissen je selbst , Professor , daß Ellen seit einiger Zeis

sehr abweisend zu mir ist ; heute brachte ich ihr gegenüber
wieder die Rede darauf , sie tat áber , als wisse sie gar nicht ,
daß sie anders zu mir geworden sei ! Ich lasse mir jedoch
nicht nehmen , daß sie aus irgendeinem Grunde jetzt auf mich
nicht gut zu sprechen ist !"

Haberland , der diesen Grund zu kennen glaubte , wehrte ab.
Ellen hat sicher nichts gegen Sie ; wie käme sie auch dazu ?

. . . Daß sie im Augenblick nicht gerade rosig aufgelegt ist, will
ich allerdings zugeben ; das bekommen nicht nur Sie , sondern
auch ich zu spüren ; aber ich halte es ihrer vielen Arbeit zu
gute , da muß man über manche Launen bei ihr hinwegs
fehen !" Er lachte gezwungen auf . „Ich habe es wahrlich
nicht leicht mit meinen Kindern ! Nun hat Rolf endlich
seinen Leichtsinn an den Nagel gehängt , er geht regelmäßig
zur Universität , auch daheim arbeitet er tüchtig , ich könnte also
zufrieden sein . . . damit ich mich aber ia in meiner Haut
nicht zu wohl fühle , muß Ellen jetzt diese nervösen Anwand
lungen friegen ! Aber auch das wird sich wieder ändern ;
warten wir also ergeben ab !"

Als Brigitte auf dem Heimweg über den Kurfürstendamm

erst in einer Stunde zu ihr nach Hause kommen; ob sie hier
Tam , blieb sie vor einem Kaffeehaus stehen . Sörrensen würde

the Tasse Kaffee teinfen sollte ? (Fortlegung folgt .)
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